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In Deutschland bezeichnen sich laut einer europaweiten Studie bis zu 7,4 %
2,3

 der 
Menschen ab 14 Jahren als nicht heterosexuell. In Großstädten wie Berlin kann von 
einem weitaus höheren Anteil ausgegangen werden.  
 
Die Zielgruppe zeichnet sich durch überdurchschnittlich hohes Einkommen und 
Bildung, einen hohen Anteil an Early Adopters

4
 und DINKs

5
 aus, sie ist konsum- und 

reisefreudig. Da sich LGBTIQ* in allgemeiner Werbung mit heterosexuellem Kon-
text nicht wiederfinden oder nur wenig angesprochen fühlen, lohnt es, sie gezielt 
mit passgenauer Werbung in ihren Medien anzusprechen.
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WARUM WERBEN BEI SPECIAL MEDIA? 

• Größter LGBTIQ*1- Verlag Europas  

• Einzigartiges Medienpaket für LGBTIQ* im deutschsprachigen Raum 

• Etablierte Publikationen (seit 1984) 

• Werbemöglichkeiten bei LGBTIQ*-Events und auf LGBTIQ*-Online-Portalen 

• Starke Verwurzelung in der LGBTIQ*-Community 

• Überdurchschnittlich kaufkräftige, gebildete und treue Leser*innen 

• Unsere Mitarbeiter*innen bewegen sich genau in dieser Szene und können  

 Sie kompetent beraten

1LGBTIQ*: Abkürzung für Lesben, Schwule, Bisexuelle, Transgender/Trans*, Intersexuelle und Queers
2Quellen: EuroPulse Studie von Dalia Research Berlin von 2016
3Statistischer Schwankungsbereich: +/-1.1 Prozentpunkte  
4Early Adopters: Menschen, die die neuesten technischen Errungenschaften nutzen 
5DINK: Double income, no kids

der Menschen ab 14 Jahren

bezeichnen sich als nicht heterosexuell7,4%

DINKS
UND EARLY ADOPTERS
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ViiV Healthcare 
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KOOPERATIONSPARTNER*INNEN 2023 (AUSWAHL)
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Lufthansa 
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KUND*INNEN 2023 (AUSWAHL)

• Martin Wong @Kunst-Werke Berlin

• Xposed Queer Film Festival 

• Glass Danse Festival

• LP (Musiker:in)

• CTM - Festival for Adventurous Music & Art

• Festival Young Euro Classic

• Tanz im August

• Internationales Frauen Film Fest Dortmund + Köln

• Berliner Ensemble

• BKA – Berliner Kabarett Anstalt

• Remake. Frauen Film Festival Frankfurt

• Komische Oper

• Lesbisch-Schwules Stadtfest Berlin

• Pop-Kultur Festival

Landesantidiskriminierungsst. 
SIEGESSÄULE 05/23

Paramount + 
SIEGESSÄULE 09/23

MK&G Hamburg 
L.MAG 02/23



SIEGESSÄULE MAGAZIN

Das auflagenstärkste Stadtmagazin Berlins! 
Europas größtes queeres Stadtmagazin! 

SIEGESSÄULE steht für Berlin seit 1984.  
Szenenah, meinungsbildend und unabhängig bietet SIEGESSÄULE journalistisch recherchierte  
Artikel und Berlin-Themen aus Politik und Community sowie aktuelle Kulturberichterstattung. 

Zusammen mit dem umfassenden queeren Terminkalender macht das SIEGESSÄULE zum  
meistgelesenen Stadtmagazin Berlins.

Berlin ist eine internationale Metropole – deshalb bietet SIEGESSÄULE viele wichtige Rubriken  
zweisprachig auf Deutsch und Englisch an.

• Druckauflage: Ø 43.000 

• Seitenumfang: Zwischen 76 und 116 Seiten

• Erscheinungsweise: Monatlich

• Vertrieb: Kostenlos an über 1.000 Auslagestellen in Berlin und Potsdam

• Reichweite online: Ø 300.000 Page Impressions pro Monat 

• Social Media: Über 17.000 Facebook Fans und über 7.300 Follower auf Instagram 

• E-Paper: 1.200 Unique User pro Ausgabe

04/27
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Beiklebung

140 Euro / 1.000 Expl.

Beiheftung
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RABATTE
Ab 3 Anzeigen pro Jahr:    
10 % Nachlass
Ab 6 Anzeigen pro Jahr:
15 % Nachlass
Ab 12 Anzeigen pro Jahr:
20 % Nachlass

SIEGESSÄULE ANZEIGENFORMATE & PREISE

• Erstellung der Anzeige

• Zwei Korrekturschleifen inkl.

• Keine Freigabe offener Dateien

• Nutzung nur in Medien  
 der Special Media SDL GmbH

GRAFIK-SERVICE

AUF DEN ANZEIGENPREIS
20%+
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SIEGESSÄULE  
präsentiert
Pornfilmfestival 
Berlin, 24.–29.10.,
Moviemento,  
Babylon Kreuzberg, 
Ficken 3000 und  
Gretchen Club

pornfilmfestival- 
berlin.de

Sex, Kunst und Aufklärung, verbunden mit Queerness und Diver-
sity – das war schon immer Motto des Pornfilmfestival Berlin. Die-
ses Jahr findet die 18. Ausgabe statt, vom 24. bis zum 29. Oktober. 
Zu sehen gibt‘s erotische Filmkunst auf großer Leinwand im Kino 
Moviemento und im Babylon Kreuzberg. Es geht darum, zusam-
men mit hundert anderen im Kinosaal auf voller Höhepunkt-Laut-
stärke Pornos zu schauen und anschließend die Gelegenheit zu 
haben, Darsteller*innen und Regisseur*innen Fragen zu stellen 
beziehungsweise gemeinsam mit anderen über das Gesehene zu 
debattieren.
Ein paar Basics vorweg: „Das Pornfilmfestival Berlin ist ein un-
abhängiges, nicht kommerzielles und ohne öffentliche Förde-
rungen finanziertes Filmfestival rund um das Thema Sexualität, 
Politik, Feminismus, Genderdiversität, Post-Porn und Bodypoli-
tics“, so die offizielle Selbstbeschreibung des PFFB. Seit 2006 fin-
det es jährlich in Kreuzberg statt und bricht ganz gezielt Tabus: 
„Unser Anspruch ist es, einen Raum zu schaffen, um respektvoll 
über Sex zu sprechen“, so Paulita Pappel im SIEGESSÄULE-Ge-
spräch. Pappel hat gerade das Buch „Porno Positiv“ rausgebracht 
(siehe Seite 29). Sie ist Aktivistin, Pornoentrepreneurin (unter 
anderem gründete sie ein Label für hardcore-feministische Gang-
bangfilme), und sie ist Teil des sechsköpfigen PFFB-Kuratoriums, 
zusammen mit Festivalbegründer Jürgen Brüning, Kiki Petersen, 
Constanza Godoy, Manuela Kay und Walter Crasshole.
Den Auftakt macht dieses Jahr der vielfach ausgezeichnete Film 
„Pornomelancholia“ von Manuel Abramovitch. In der Tragikomö-
die geht es um den Sex-Influencer Lalo, der Fotos von seinem 
nackten Körper und selbst gedrehte Pornos für Tausende von Fol-
lower*innen im Netz postet. „Sein Leben wird zu einer digitalen 
Inszenierung, während er in der Realität in einer permanenten 
Melancholie steckt, die ihn aus der Fassung bringt“, so Pappel. 

Neben diesem Eröffnungsfilm gibt es einen 
bunten Mix aus Kurz-, Spiel-, Expertimen-
tal- und Dokumentarfilmen. 

Türkische Pornos aus den 80er-Jahren

Der Schwerpunkt liegt in dieser 18. Ausga-
be des PFFB auf den Ländern Türkei und 
Polen. So hat zum Beispiel das noch neue 
Pornfilmfestival Warschau ein eigenes 
Kurzfilmprogramm kuratiert, zusätzlich 
laufen mehrere weitere polnische Filme. 
Im Rahmen des Türkei-Schwerpunkts wer-
den hierzulande beinahe unbekannte türki-
sche Pornos aus den 80er- und 90er-Jahren 
gezeigt, die man als echte Entdeckungen 
bezeichnen kann. Gerahmt werden sie von 
einem Vortrag des schwulen Künstlers und 
Filmemachers Emre Busse, der im Schwu-
len Museum die Ausstellung „ğ – queere 
Formen migrieren“ kuratiert hat, über die 
LGBTIQ*-Verbindungslinien zwischen der 
Türkei und Deutschland.
Nach langer Zeit werden auch wieder „klas-
sische“ aktuelle, aber dennoch ungewöhnli-
che Mainstream-Pornos gezeigt. Vor allem 
in der erstmals stattfindenden „Long Night 
of Lesbian Sex“ soll ein Crossover zwischen 
„authentisch gezeigtem Sex“, „witzigen Sto-
rys“ sowie „kommerzieller Aufbereitung“ 
gezeigt werden, so das Kurator*innenteam 
zu SIEGESSÄULE.
Der Vorverkauf startet am 1. Oktober. An 
dem Tag wird auch das vollständige Festi-
valprogramm auf der PFFB-Website ver-
öffentlicht. Ein Event, das schon mal vorab 
in den Kalender eingetragen gehört, ist die 
PFFB-Party am Freitag, den 27.10., ab 23:00, 
im Gretchen Club. Außerdem vormerken 
sollte man, dass es eine Festivallounge 
gibt. Dort können immer ab 22:00 alle Mit-
wirkenden, Filmschaffenden und das Pu-
blikum gemeinsam chillen. Diese Lounge 
findet am 24., 25., 26. und 28.10. statt, der 
Eintritt ist frei. Natürlich wieder im un-
vergleichlichen Ficken 3000 (Urbanstraße 
70).                            Nathalia Rodriguez

Foto: Szene aus dem 
Eröffnungsfilm  
„Pornomelancholia“ 
von Manuel 
Abramovitch

18. PORNFILMFESTIVAL BERLIN 

Sexy und grenzenlos
Das Pornfilmfestival Berlin wird volljährig – und legt dieses Jahr einen 
besonderen Fokus auf Filme aus Polen und der Türkei. Außerdem geht 
es um Entwicklungen im aktuellen Mainstream-Bereich
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Adult looks
The Pornfi lmfestival Berlin, the festival for fi lms exploring 
sexuality, returns to cinemas Moviemento and Babylon 
Kreuzberg October 24-29, coming of age in its 18th edition. 
Here’s our round-up of queer highlights, with something for 
just about every taste

The Pornfi lmfestival Berlin isn’t offi cially a queer fes-
tival… it offi cially doesn’t have any orientation. But 
there are still plenty of queer things to catch among 
the 24 feature-length fi lms, seven documentaries, and 
23 short fi lm programs, starting with the opening fi lm.
The festival opens with Manuel Abramovitch’s Por-
nomelancholia, in which infl uencer Lalo (played by 
Lalo Santos) shares his nudes and homemade porn 
videos with his thousands of followers on social media 
platforms, turning his life into a digital production. The 
movie raises questions of where desire goes when life 
becomes a sex show and refl ects on the limits of inti-
macy when everything is done for the gaze of others.
Two queer highlights come out of Eastern Europe: 
documentary LGBT SLO 1984, and Ukrainian exper-
imental shorts Kyiv Porn Horrors: Endless Story 
of Disease. The former, directed by Boris Petkovic, 
explores how Slovenia has become an important cen-
ter for LGBTIQ* activism and queer culture, starting 
with 1984’s Magnus Gay Culture Festival in Ljubljana 
– the fi rst queer fi lm festival in Europe, still happening 
today. Kyiv Porn Horrors from AntiGonna comprises 
13 surrealistic videos that explore the underground so-
ciety of misfi ts from Kyiv. Navigating what AntiGonna 
calls “porn horrors and disease of modern society,” all 
heroes are united by common sadness, sexual perver-
sions and narcotic pseudo-utopia. They are desperate 
perverts who are unhappy with yesterday, therefore, 
today and therefore are not sure about the coming day. 
Also in the mix are two sexually explicit fi lms (among 
several others), 1979’s artful gay porn Le Beau Mec
(photo), directed by Wallace Potts, which until very 
recently was considered lost – then rediscovered in a 

garage in Alabama! Set in 1970s France, the 
protagonist tells his erotic history, from dis-
covering his homosexuality while serving in 
the army, to his life as a civilian and hustler 
on the streets of Paris. Another story about 
discovering one’s sexuality and gender iden-
tity is Joanna Angel’s Casey: A True Story, 
a hardcore autobiographical movie about the 
trans porn star Casey Kisses and her journey 
of becoming herself amidst the hardships, 
stigmas and discriminations of small-town 
America. Meanwhile, Julia Murat’s Regra 
34, starring Sol Miranda, is a Brazilian fi lm 
structured as a series of short episodes. It 
centers on a young law student’s passion 
for defending women in abuse cases. Sex 
and law connect as the movie sheds light on 
the protagonist’s own desires that lead her 
through pleasure and pain, eroticism and vi-
olence.
The Pornfi lmfestivalhas two country- 
focused programs this year: Focus Turkey, 
with short fi lms and a lecture focused on 
the Turkish porn scene, and Focus Poland, 
a short-fi lm program in collaboration with 
the Post Pxrn Festival Warsaw. There are also 
new short fi lm series Eco Porn and Horror 
Porn, and don’t miss special events such as 
the one-off Long Night of Lesbian Sex – 
one ticket only for two lesbian pornos play-
ing side-by-side. 
The festival’s closing fi lm is A mes amours, 
directed by Anoushka, tells the story of act-
ress Elisa and director Samuel, a couple 
deeply in love, enjoying a vacation at their 
home in the south of France. However, when 
sociology student Lola spends a few weeks 
with the couple, she encourages them to 
look beyond their seemingly heterosexual 
and monogamous predilections.
Happy porning!

Francesco Bacci
For full program, online tickets, and dates and 

times, check pornfi lmfestivalberlin.de

18. Pornfi lmfestival 
Berlin, Oct 24-29 | 
Moviemento, Babylon 
Kreuzberg

Pictured: Le Beau 
Mec (1979)
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       51.129
     Berlin Ensemble

 Queeres, urbanes Märch-
en von Jonathan Harvey 
für junge Erwachsene ab 
14 Jahren, Regie: Babett 
Grube.   Queer theater play 
for young people ages 14+ 

17:30 Nollendorfplatz > 
Kieztour Nollendorf-
platz,   Queere Tour durch 
den Nollendorfkiez, 
Mit Margot Schlönzke, 
Jurassica Parka u. a. 
(wechselnd).   Guided tour 
through Schöneberg 

19:00 Dock 11 > EVEREST 
/ Point of Pointe, 
 Tanzperformance, Mit 
Yannis Adoniou, Andrius 
Mulokas und Mina 
Tomic.   Dance performance 

19:30 Friedrichstadt-Palast > 
Falling In Love,   Grand-
Show kuratiert von Jean 
Paul Gaultier  

20:00 Brotfabrik > Queere 
Wochen: PARATAXE 
presentation. Mit Jacek 
Dehnel und Saltanat 
Shoshanova,   Talk und 
Lesung (dt./Engl.), Host-
ed by Martin Jankowski.  
Talk and reading 

20:00 Wabe > Bielfeldts Be-
gegnungen,   Songpoet 
Rainer Bielfeldt trifft den 
Musicalstar Felix Martin  

20:00 BKA-Theater > The 
Cast – die Opernband: 
No Limits,   Opernshow.  
Opera music show 

20:00 TD Berlin > Roaring, 
 Theaterstück über die 
trans* Persönlichkeit 
Mary Frith, von Thomas 
Dekker.   Theatre play 

20:00 Chamäleon > The Mir-
ror,   Moderne Akrobatik, 
Samstags auch 21:30, Mit 
Gravity & Other Myths.  
Modern acrobatics 

20:00 Bar jeder Vernunft > 
Pigor singt. Benedikt 

Theaterstück, mit Char-
lotte Alten, Marianne 
Thies.   Theatre play 

20:00 Chamäleon > The Mir-
ror,   Moderne Akrobatik, 
Samstags auch 21:30, Mit 
Gravity & Other Myths.  
Modern acrobatics 

20:00 BKA-Theater > The 
Cast – die Opernband: 
No Limits,   Opernshow.  
Opera music show 

20:00 TD Berlin > Roaring, 
 Theaterstück über trans* 
Persönlichkeit Mary Frith, 
von Thomas Dekker, 
Thomas Middleton.  
Theatre play 

20:00 Bar jeder Vernunft > 
Pigor singt. Benedikt 
Eichhorn muss be-
gleiten,   Volumen X: 
Willkommen in der 
Zeitgeisterbahn  

20:00 SIEGESSÄULE präsentiert:
English Theatre Berlin 
> Bowie in Berlin,   Ein 
Stück mit Musik, Tanz 

 Kultur 
19:00 Dock 11 > EVEREST 

/ Point of Pointe, 
 Tanzperformance, Mit 
Yannis Adoniou, Andrius 
Mulokas und Mina 
Tomic.   Dance performance 

19:30 Arsenal > Madame 
X – Eine absolute 
Herrscherin (1978), 
 Lesbenklassiker von 
Ulrike Ottinger mit Tabea 
Blumenschein.   Lesbian 
experimental movie 

19:30 Haus der Berliner Fest-
spiele > Steven Cohen: 
Put your heart under 
your feet... and walk!, 
 Tanzsolo – Erstaufführung.  
Dance performance 

19:30 Renaissance Theater > 
Marlene,   Neubesetzung 
mit Sven Ratzke, Johan-
na Asch u. a.   Theatre play 

20:00 SO36 > Female-Fronted 
Is Not A Genre,   Punk & 
HC Festival – Presented 
by SO36 & Coretex, Line-
up Kill Her First, Blood 
Command, The Pill u. a.  

20:00 Brotfabrik > Queere 
Wochen: Der Kaiserin 
neue Kleider – pretty 
privileged,   Feministisches 

und Text über die queere 
Ikone.   Modern play with 
music and dance

20:00 Staatsoper Unter den 
Linden > Don‘t you 
Nomi?,   Stück über Klaus 
Nomi, Mit Nils Wanderer.  
Music theater 

22:00 SIEGESSÄULE präsentiert:
Berliner Ensemble > 
Worx: Insomnia,   Insze-
nierung über den Raum 
der Nacht als mysthischer 
Ort, Regie: Heiki Riipinen.  
Staging about the space of 
the night as a mystical place

 Bars 
19:00 Möbel Olfe > In Transit, 

 Barabend für Trans* & 
Non-Binary, DJ TBA  

19:00 SchwuZ > Pepsi Boston 
Bar: Sing, Spin or 
Sling?,   Karaoke Dark-
room Gameshow, Hosted 
by Gieza Poke  

19:00 Flax > FlaxPlayNight     
19:30 Blond > Sexy-Music-Box, 

Your favorite music by request 
19:30 Tipsy Bear > St. Rip It 

Off: Queer Neo-Burles-
que,   Burlesque Cabaret 
hosted by Lolita VaVoom   

19:30 Junction Bar > Speed 
Dating XXL,   Speed Dating 
für Schwule und Lesben.  
Gay and lesbian dating 

21:00 WOOF Berlin > Hot 
Guys & Spicy Ginger, 
 Bar für Bären & Freunde   

21:00 Grosse Freiheit 114 > 
Latin Party,   Hosted by 
Socha Pütta   

21:00 Hafen > Kings & Queens, 
 DJ elWilke  

 Clubs 

19:00 Roadrunner‘s Paradise 
> The Mondo Klit Rock 
Club,   „Das große Wieder-
sehen“, DJs Karina, DJane 
Cat (Clubsounds, Electro, 
Alltime Favorites).   The cult 
FLINTA* party 

19:00 SchwuZ > Drag Open 
Stage Finale,   Hosted 

 Fr 
 13.10. 

Eichhorn muss be-
gleiten,   Volumen X: 
Willkommen in der 
Zeitgeisterbahn  

20:00 SIEGESSÄULE präsentiert:
English Theatre Berlin 
> Bowie in Berlin,   Ein 
Stück über die queere 
Ikone.   Modern play with 
music and dance

20:00 Pierre Boulez Saal > 
Patti Smith Quartet, 
 Konzert der „Godmother 
of Punk“, Mit Jackson 
Smith, Tony Shanahan 
und Seb Rochford.   Concert 

20:30 Prinz Eisenherz > Pow-
er Bear,   Comic-Lesung, 
Mit Łukasz Majcher.  
Colorful reading 

 Bars 
19:00 SchwuZ > Pepsi Boston 

Bar: Kudur,   Turkish Pop 
Drag Night  

19:30 Blond > Schlager-
Wunschmusik der 80er, 
80s music night 

20:00 Grosse Freiheit 114 > 
Dirty Thursday,   

20:00 Tipsy Bear > Holy Kara-
oke,   Hosted by Jesús     

21:00 WOOF Berlin > Thirsty 
Thursday,   Bar für Bären 
& Freunde     

21:30 Möbel Olfe > Schwu-
lenschubsen,   DJs TBA     

 Clubs 
21:00 SO36 > DJ Graduation 

Party of Q&B Crew, 
 Hosted by Yaso G & That 
fucking Sara, Line-up DJ 
Big ThreaphY, Rales u. a.  

21:00 Monster Ronson‘s Ichi-
ban Karaoke > OnStage 
Karaoke,   Hosted by 
various KCs     

22:00 Säule/Berghain > 
Weeeirdos,   Line-up Ellen 
Allien, nthng, VINVAR, 
WTCHCRFT    

23:00 Wilde Renate > Para-
dise Garage,   DJs TBA 
(House, Disco).   A kinky 
club night for queers 

23:00 Suicide Club > Chantals 
House of Shame,   DJs 
+ Show TBA (Electro, 
House, Minimal).   Chan-
tal‘s infamously lascivious 
weekly party explosion 

 Sex 
12:00 XXL – Berlin, Pornokino 

& Sexshop > Knock 
up@XXL,   „Enjoy the 
difference“, Gay Cruising  

18:00 Club Culture Houze 
> The Hengst,   Gay After-
work Sex & BDSM Party, 
only Gays!  

18:00 Der Boiler > Wohlfühl-
abend,   Gay Sauna mit 
stündlichen Aufgüssen.  
Infusions every hour 

18:00 Quälgeist > TIN + 
Friends,   Playpartyfür 
trans, inter und non-binary  

19:00 Böse Buben > Fuck-Club, 
 Cruisingparty im Dunkeln.  
Cruising in the dark 

21:00 Lab.oratory > Naked 
Sex Party,   Gay Sexparty, 
Einlass bis 23:00.   Entry till 
23:00 

    16.079
   Mondo Klit Rock

by Foxglove & Vivienne 
Lovecraft, Show: Peach 
Fuzz, Miss Ivanka T., Bella 
Troia, Queer Falafel u. a.  

19:00 Monster Ronson‘s Ichi-
ban Karaoke > OnStage 
Karaoke,   Hosted by 
various KCs  

22:00 Panorama Bar/Berghain 
> Live From Earth Klub, 
 Line-up TBA.   All-gender 
electronic dance party 

22:00 Insomnia > Flashback 
Friday,   The Kinky 
90s-00s Party, DJs TBA.  
Queerfriendly fetish event 

22:00 Busche Club > Take Over 
Friday,   DJs TBA (Electro, 
House, Pop, Retro)  

23:00 Connection > Popular, 
 The Queer Friday Club, 
DJs Will Delight, DJ 
Francis (Pop, House).   

23:00 SchwuZ > Sleaze, 
 Hosted by Santana $ex-
machine, DJs Mavin, Tom 
Peters, Marc Miroir u. a. 
(House, Techno, Disco)  

23:59 SO36 > Epicenter Spe-
zial,   Rockparty, DJs Sony 
Straight & Kate Kaputto  

 Sex 

20:00 Club Culture Houze > 
Fist Factory,   Fist-Party 
für Gays.   Men only 

20:00 sinberlin > SMash!, 
 BDSM-Party für LGBTQ*  

20:00 Böse Buben > Sport-
Club,   Sports Dresscode 
mandatory!  

21:00 AHA-Berlin e. V. > Die 
Erotikparty,   Safer Sex 
Party für Männer.   Monthly 
men-only safer sex party 

21:00 Quälgeist > Qriginal, 
 BDSM – men only, 
Dresscode mandatory  

22:00 Triebwerk > Cheap Sex, 
 Gay cruising, Dresscode: 
Underwear, naked  

22:00 Lab.oratory > Friday 
Fuck, 

  Gay Sexparty, Einlass bis 
00:00   
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SIEGESSÄULE  
präsentiert
Pornfilmfestival 
Berlin, 24.–29.10.,
Moviemento,  
Babylon Kreuzberg, 
Ficken 3000 und  
Gretchen Club

pornfilmfestival- 
berlin.de

Sex, Kunst und Aufklärung, verbunden mit Queerness und Diver-
sity – das war schon immer Motto des Pornfilmfestival Berlin. Die-
ses Jahr findet die 18. Ausgabe statt, vom 24. bis zum 29. Oktober. 
Zu sehen gibt‘s erotische Filmkunst auf großer Leinwand im Kino 
Moviemento und im Babylon Kreuzberg. Es geht darum, zusam-
men mit hundert anderen im Kinosaal auf voller Höhepunkt-Laut-
stärke Pornos zu schauen und anschließend die Gelegenheit zu 
haben, Darsteller*innen und Regisseur*innen Fragen zu stellen 
beziehungsweise gemeinsam mit anderen über das Gesehene zu 
debattieren.
Ein paar Basics vorweg: „Das Pornfilmfestival Berlin ist ein un-
abhängiges, nicht kommerzielles und ohne öffentliche Förde-
rungen finanziertes Filmfestival rund um das Thema Sexualität, 
Politik, Feminismus, Genderdiversität, Post-Porn und Bodypoli-
tics“, so die offizielle Selbstbeschreibung des PFFB. Seit 2006 fin-
det es jährlich in Kreuzberg statt und bricht ganz gezielt Tabus: 
„Unser Anspruch ist es, einen Raum zu schaffen, um respektvoll 
über Sex zu sprechen“, so Paulita Pappel im SIEGESSÄULE-Ge-
spräch. Pappel hat gerade das Buch „Porno Positiv“ rausgebracht 
(siehe Seite 29). Sie ist Aktivistin, Pornoentrepreneurin (unter 
anderem gründete sie ein Label für hardcore-feministische Gang-
bangfilme), und sie ist Teil des sechsköpfigen PFFB-Kuratoriums, 
zusammen mit Festivalbegründer Jürgen Brüning, Kiki Petersen, 
Constanza Godoy, Manuela Kay und Walter Crasshole.
Den Auftakt macht dieses Jahr der vielfach ausgezeichnete Film 
„Pornomelancholia“ von Manuel Abramovitch. In der Tragikomö-
die geht es um den Sex-Influencer Lalo, der Fotos von seinem 
nackten Körper und selbst gedrehte Pornos für Tausende von Fol-
lower*innen im Netz postet. „Sein Leben wird zu einer digitalen 
Inszenierung, während er in der Realität in einer permanenten 
Melancholie steckt, die ihn aus der Fassung bringt“, so Pappel. 

Neben diesem Eröffnungsfilm gibt es einen 
bunten Mix aus Kurz-, Spiel-, Expertimen-
tal- und Dokumentarfilmen. 

Türkische Pornos aus den 80er-Jahren

Der Schwerpunkt liegt in dieser 18. Ausga-
be des PFFB auf den Ländern Türkei und 
Polen. So hat zum Beispiel das noch neue 
Pornfilmfestival Warschau ein eigenes 
Kurzfilmprogramm kuratiert, zusätzlich 
laufen mehrere weitere polnische Filme. 
Im Rahmen des Türkei-Schwerpunkts wer-
den hierzulande beinahe unbekannte türki-
sche Pornos aus den 80er- und 90er-Jahren 
gezeigt, die man als echte Entdeckungen 
bezeichnen kann. Gerahmt werden sie von 
einem Vortrag des schwulen Künstlers und 
Filmemachers Emre Busse, der im Schwu-
len Museum die Ausstellung „ğ – queere 
Formen migrieren“ kuratiert hat, über die 
LGBTIQ*-Verbindungslinien zwischen der 
Türkei und Deutschland.
Nach langer Zeit werden auch wieder „klas-
sische“ aktuelle, aber dennoch ungewöhnli-
che Mainstream-Pornos gezeigt. Vor allem 
in der erstmals stattfindenden „Long Night 
of Lesbian Sex“ soll ein Crossover zwischen 
„authentisch gezeigtem Sex“, „witzigen Sto-
rys“ sowie „kommerzieller Aufbereitung“ 
gezeigt werden, so das Kurator*innenteam 
zu SIEGESSÄULE.
Der Vorverkauf startet am 1. Oktober. An 
dem Tag wird auch das vollständige Festi-
valprogramm auf der PFFB-Website ver-
öffentlicht. Ein Event, das schon mal vorab 
in den Kalender eingetragen gehört, ist die 
PFFB-Party am Freitag, den 27.10., ab 23:00, 
im Gretchen Club. Außerdem vormerken 
sollte man, dass es eine Festivallounge 
gibt. Dort können immer ab 22:00 alle Mit-
wirkenden, Filmschaffenden und das Pu-
blikum gemeinsam chillen. Diese Lounge 
findet am 24., 25., 26. und 28.10. statt, der 
Eintritt ist frei. Natürlich wieder im un-
vergleichlichen Ficken 3000 (Urbanstraße 
70).                            Nathalia Rodriguez

Foto: Szene aus dem 
Eröffnungsfilm  
„Pornomelancholia“ 
von Manuel 
Abramovitch

18. PORNFILMFESTIVAL BERLIN 

Sexy und grenzenlos
Das Pornfilmfestival Berlin wird volljährig – und legt dieses Jahr einen 
besonderen Fokus auf Filme aus Polen und der Türkei. Außerdem geht 
es um Entwicklungen im aktuellen Mainstream-Bereich
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Adult looks
The Pornfi lmfestival Berlin, the festival for fi lms exploring 
sexuality, returns to cinemas Moviemento and Babylon 
Kreuzberg October 24-29, coming of age in its 18th edition. 
Here’s our round-up of queer highlights, with something for 
just about every taste

The Pornfi lmfestival Berlin isn’t offi cially a queer fes-
tival… it offi cially doesn’t have any orientation. But 
there are still plenty of queer things to catch among 
the 24 feature-length fi lms, seven documentaries, and 
23 short fi lm programs, starting with the opening fi lm.
The festival opens with Manuel Abramovitch’s Por-
nomelancholia, in which infl uencer Lalo (played by 
Lalo Santos) shares his nudes and homemade porn 
videos with his thousands of followers on social media 
platforms, turning his life into a digital production. The 
movie raises questions of where desire goes when life 
becomes a sex show and refl ects on the limits of inti-
macy when everything is done for the gaze of others.
Two queer highlights come out of Eastern Europe: 
documentary LGBT SLO 1984, and Ukrainian exper-
imental shorts Kyiv Porn Horrors: Endless Story 
of Disease. The former, directed by Boris Petkovic, 
explores how Slovenia has become an important cen-
ter for LGBTIQ* activism and queer culture, starting 
with 1984’s Magnus Gay Culture Festival in Ljubljana 
– the fi rst queer fi lm festival in Europe, still happening 
today. Kyiv Porn Horrors from AntiGonna comprises 
13 surrealistic videos that explore the underground so-
ciety of misfi ts from Kyiv. Navigating what AntiGonna 
calls “porn horrors and disease of modern society,” all 
heroes are united by common sadness, sexual perver-
sions and narcotic pseudo-utopia. They are desperate 
perverts who are unhappy with yesterday, therefore, 
today and therefore are not sure about the coming day. 
Also in the mix are two sexually explicit fi lms (among 
several others), 1979’s artful gay porn Le Beau Mec
(photo), directed by Wallace Potts, which until very 
recently was considered lost – then rediscovered in a 

garage in Alabama! Set in 1970s France, the 
protagonist tells his erotic history, from dis-
covering his homosexuality while serving in 
the army, to his life as a civilian and hustler 
on the streets of Paris. Another story about 
discovering one’s sexuality and gender iden-
tity is Joanna Angel’s Casey: A True Story, 
a hardcore autobiographical movie about the 
trans porn star Casey Kisses and her journey 
of becoming herself amidst the hardships, 
stigmas and discriminations of small-town 
America. Meanwhile, Julia Murat’s Regra 
34, starring Sol Miranda, is a Brazilian fi lm 
structured as a series of short episodes. It 
centers on a young law student’s passion 
for defending women in abuse cases. Sex 
and law connect as the movie sheds light on 
the protagonist’s own desires that lead her 
through pleasure and pain, eroticism and vi-
olence.
The Pornfi lmfestivalhas two country- 
focused programs this year: Focus Turkey, 
with short fi lms and a lecture focused on 
the Turkish porn scene, and Focus Poland, 
a short-fi lm program in collaboration with 
the Post Pxrn Festival Warsaw. There are also 
new short fi lm series Eco Porn and Horror 
Porn, and don’t miss special events such as 
the one-off Long Night of Lesbian Sex – 
one ticket only for two lesbian pornos play-
ing side-by-side. 
The festival’s closing fi lm is A mes amours, 
directed by Anoushka, tells the story of act-
ress Elisa and director Samuel, a couple 
deeply in love, enjoying a vacation at their 
home in the south of France. However, when 
sociology student Lola spends a few weeks 
with the couple, she encourages them to 
look beyond their seemingly heterosexual 
and monogamous predilections.
Happy porning!

Francesco Bacci
For full program, online tickets, and dates and 

times, check pornfi lmfestivalberlin.de

18. Pornfi lmfestival 
Berlin, Oct 24-29 | 
Moviemento, Babylon 
Kreuzberg

Pictured: Le Beau 
Mec (1979)
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       51.129
     Berlin Ensemble

 Queeres, urbanes Märch-
en von Jonathan Harvey 
für junge Erwachsene ab 
14 Jahren, Regie: Babett 
Grube.   Queer theater play 
for young people ages 14+ 

17:30 Nollendorfplatz > 
Kieztour Nollendorf-
platz,   Queere Tour durch 
den Nollendorfkiez, 
Mit Margot Schlönzke, 
Jurassica Parka u. a. 
(wechselnd).   Guided tour 
through Schöneberg 

19:00 Dock 11 > EVEREST 
/ Point of Pointe, 
 Tanzperformance, Mit 
Yannis Adoniou, Andrius 
Mulokas und Mina 
Tomic.   Dance performance 

19:30 Friedrichstadt-Palast > 
Falling In Love,   Grand-
Show kuratiert von Jean 
Paul Gaultier  

20:00 Brotfabrik > Queere 
Wochen: PARATAXE 
presentation. Mit Jacek 
Dehnel und Saltanat 
Shoshanova,   Talk und 
Lesung (dt./Engl.), Host-
ed by Martin Jankowski.  
Talk and reading 

20:00 Wabe > Bielfeldts Be-
gegnungen,   Songpoet 
Rainer Bielfeldt trifft den 
Musicalstar Felix Martin  

20:00 BKA-Theater > The 
Cast – die Opernband: 
No Limits,   Opernshow.  
Opera music show 

20:00 TD Berlin > Roaring, 
 Theaterstück über die 
trans* Persönlichkeit 
Mary Frith, von Thomas 
Dekker.   Theatre play 

20:00 Chamäleon > The Mir-
ror,   Moderne Akrobatik, 
Samstags auch 21:30, Mit 
Gravity & Other Myths.  
Modern acrobatics 

20:00 Bar jeder Vernunft > 
Pigor singt. Benedikt 

Theaterstück, mit Char-
lotte Alten, Marianne 
Thies.   Theatre play 

20:00 Chamäleon > The Mir-
ror,   Moderne Akrobatik, 
Samstags auch 21:30, Mit 
Gravity & Other Myths.  
Modern acrobatics 

20:00 BKA-Theater > The 
Cast – die Opernband: 
No Limits,   Opernshow.  
Opera music show 

20:00 TD Berlin > Roaring, 
 Theaterstück über trans* 
Persönlichkeit Mary Frith, 
von Thomas Dekker, 
Thomas Middleton.  
Theatre play 

20:00 Bar jeder Vernunft > 
Pigor singt. Benedikt 
Eichhorn muss be-
gleiten,   Volumen X: 
Willkommen in der 
Zeitgeisterbahn  

20:00 SIEGESSÄULE präsentiert:
English Theatre Berlin 
> Bowie in Berlin,   Ein 
Stück mit Musik, Tanz 

 Kultur 
19:00 Dock 11 > EVEREST 

/ Point of Pointe, 
 Tanzperformance, Mit 
Yannis Adoniou, Andrius 
Mulokas und Mina 
Tomic.   Dance performance 

19:30 Arsenal > Madame 
X – Eine absolute 
Herrscherin (1978), 
 Lesbenklassiker von 
Ulrike Ottinger mit Tabea 
Blumenschein.   Lesbian 
experimental movie 

19:30 Haus der Berliner Fest-
spiele > Steven Cohen: 
Put your heart under 
your feet... and walk!, 
 Tanzsolo – Erstaufführung.  
Dance performance 

19:30 Renaissance Theater > 
Marlene,   Neubesetzung 
mit Sven Ratzke, Johan-
na Asch u. a.   Theatre play 

20:00 SO36 > Female-Fronted 
Is Not A Genre,   Punk & 
HC Festival – Presented 
by SO36 & Coretex, Line-
up Kill Her First, Blood 
Command, The Pill u. a.  

20:00 Brotfabrik > Queere 
Wochen: Der Kaiserin 
neue Kleider – pretty 
privileged,   Feministisches 

und Text über die queere 
Ikone.   Modern play with 
music and dance

20:00 Staatsoper Unter den 
Linden > Don‘t you 
Nomi?,   Stück über Klaus 
Nomi, Mit Nils Wanderer.  
Music theater 

22:00 SIEGESSÄULE präsentiert:
Berliner Ensemble > 
Worx: Insomnia,   Insze-
nierung über den Raum 
der Nacht als mysthischer 
Ort, Regie: Heiki Riipinen.  
Staging about the space of 
the night as a mystical place

 Bars 
19:00 Möbel Olfe > In Transit, 

 Barabend für Trans* & 
Non-Binary, DJ TBA  

19:00 SchwuZ > Pepsi Boston 
Bar: Sing, Spin or 
Sling?,   Karaoke Dark-
room Gameshow, Hosted 
by Gieza Poke  

19:00 Flax > FlaxPlayNight     
19:30 Blond > Sexy-Music-Box, 

Your favorite music by request 
19:30 Tipsy Bear > St. Rip It 

Off: Queer Neo-Burles-
que,   Burlesque Cabaret 
hosted by Lolita VaVoom   

19:30 Junction Bar > Speed 
Dating XXL,   Speed Dating 
für Schwule und Lesben.  
Gay and lesbian dating 

21:00 WOOF Berlin > Hot 
Guys & Spicy Ginger, 
 Bar für Bären & Freunde   

21:00 Grosse Freiheit 114 > 
Latin Party,   Hosted by 
Socha Pütta   

21:00 Hafen > Kings & Queens, 
 DJ elWilke  

 Clubs 

19:00 Roadrunner‘s Paradise 
> The Mondo Klit Rock 
Club,   „Das große Wieder-
sehen“, DJs Karina, DJane 
Cat (Clubsounds, Electro, 
Alltime Favorites).   The cult 
FLINTA* party 

19:00 SchwuZ > Drag Open 
Stage Finale,   Hosted 

 Fr 
 13.10. 

Eichhorn muss be-
gleiten,   Volumen X: 
Willkommen in der 
Zeitgeisterbahn  

20:00 SIEGESSÄULE präsentiert:
English Theatre Berlin 
> Bowie in Berlin,   Ein 
Stück über die queere 
Ikone.   Modern play with 
music and dance

20:00 Pierre Boulez Saal > 
Patti Smith Quartet, 
 Konzert der „Godmother 
of Punk“, Mit Jackson 
Smith, Tony Shanahan 
und Seb Rochford.   Concert 

20:30 Prinz Eisenherz > Pow-
er Bear,   Comic-Lesung, 
Mit Łukasz Majcher.  
Colorful reading 

 Bars 
19:00 SchwuZ > Pepsi Boston 

Bar: Kudur,   Turkish Pop 
Drag Night  

19:30 Blond > Schlager-
Wunschmusik der 80er, 
80s music night 

20:00 Grosse Freiheit 114 > 
Dirty Thursday,   

20:00 Tipsy Bear > Holy Kara-
oke,   Hosted by Jesús     

21:00 WOOF Berlin > Thirsty 
Thursday,   Bar für Bären 
& Freunde     

21:30 Möbel Olfe > Schwu-
lenschubsen,   DJs TBA     

 Clubs 
21:00 SO36 > DJ Graduation 

Party of Q&B Crew, 
 Hosted by Yaso G & That 
fucking Sara, Line-up DJ 
Big ThreaphY, Rales u. a.  

21:00 Monster Ronson‘s Ichi-
ban Karaoke > OnStage 
Karaoke,   Hosted by 
various KCs     

22:00 Säule/Berghain > 
Weeeirdos,   Line-up Ellen 
Allien, nthng, VINVAR, 
WTCHCRFT    

23:00 Wilde Renate > Para-
dise Garage,   DJs TBA 
(House, Disco).   A kinky 
club night for queers 

23:00 Suicide Club > Chantals 
House of Shame,   DJs 
+ Show TBA (Electro, 
House, Minimal).   Chan-
tal‘s infamously lascivious 
weekly party explosion 

 Sex 
12:00 XXL – Berlin, Pornokino 

& Sexshop > Knock 
up@XXL,   „Enjoy the 
difference“, Gay Cruising  

18:00 Club Culture Houze 
> The Hengst,   Gay After-
work Sex & BDSM Party, 
only Gays!  

18:00 Der Boiler > Wohlfühl-
abend,   Gay Sauna mit 
stündlichen Aufgüssen.  
Infusions every hour 

18:00 Quälgeist > TIN + 
Friends,   Playpartyfür 
trans, inter und non-binary  

19:00 Böse Buben > Fuck-Club, 
 Cruisingparty im Dunkeln.  
Cruising in the dark 

21:00 Lab.oratory > Naked 
Sex Party,   Gay Sexparty, 
Einlass bis 23:00.   Entry till 
23:00 

    16.079
   Mondo Klit Rock

by Foxglove & Vivienne 
Lovecraft, Show: Peach 
Fuzz, Miss Ivanka T., Bella 
Troia, Queer Falafel u. a.  

19:00 Monster Ronson‘s Ichi-
ban Karaoke > OnStage 
Karaoke,   Hosted by 
various KCs  

22:00 Panorama Bar/Berghain 
> Live From Earth Klub, 
 Line-up TBA.   All-gender 
electronic dance party 

22:00 Insomnia > Flashback 
Friday,   The Kinky 
90s-00s Party, DJs TBA.  
Queerfriendly fetish event 

22:00 Busche Club > Take Over 
Friday,   DJs TBA (Electro, 
House, Pop, Retro)  

23:00 Connection > Popular, 
 The Queer Friday Club, 
DJs Will Delight, DJ 
Francis (Pop, House).   

23:00 SchwuZ > Sleaze, 
 Hosted by Santana $ex-
machine, DJs Mavin, Tom 
Peters, Marc Miroir u. a. 
(House, Techno, Disco)  

23:59 SO36 > Epicenter Spe-
zial,   Rockparty, DJs Sony 
Straight & Kate Kaputto  

 Sex 

20:00 Club Culture Houze > 
Fist Factory,   Fist-Party 
für Gays.   Men only 

20:00 sinberlin > SMash!, 
 BDSM-Party für LGBTQ*  

20:00 Böse Buben > Sport-
Club,   Sports Dresscode 
mandatory!  

21:00 AHA-Berlin e. V. > Die 
Erotikparty,   Safer Sex 
Party für Männer.   Monthly 
men-only safer sex party 

21:00 Quälgeist > Qriginal, 
 BDSM – men only, 
Dresscode mandatory  

22:00 Triebwerk > Cheap Sex, 
 Gay cruising, Dresscode: 
Underwear, naked  

22:00 Lab.oratory > Friday 
Fuck, 

  Gay Sexparty, Einlass bis 
00:00   
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SIEGESSÄULE  
präsentiert
Pornfilmfestival 
Berlin, 24.–29.10.,
Moviemento,  
Babylon Kreuzberg, 
Ficken 3000 und  
Gretchen Club

pornfilmfestival- 
berlin.de

Sex, Kunst und Aufklärung, verbunden mit Queerness und Diver-
sity – das war schon immer Motto des Pornfilmfestival Berlin. Die-
ses Jahr findet die 18. Ausgabe statt, vom 24. bis zum 29. Oktober. 
Zu sehen gibt‘s erotische Filmkunst auf großer Leinwand im Kino 
Moviemento und im Babylon Kreuzberg. Es geht darum, zusam-
men mit hundert anderen im Kinosaal auf voller Höhepunkt-Laut-
stärke Pornos zu schauen und anschließend die Gelegenheit zu 
haben, Darsteller*innen und Regisseur*innen Fragen zu stellen 
beziehungsweise gemeinsam mit anderen über das Gesehene zu 
debattieren.
Ein paar Basics vorweg: „Das Pornfilmfestival Berlin ist ein un-
abhängiges, nicht kommerzielles und ohne öffentliche Förde-
rungen finanziertes Filmfestival rund um das Thema Sexualität, 
Politik, Feminismus, Genderdiversität, Post-Porn und Bodypoli-
tics“, so die offizielle Selbstbeschreibung des PFFB. Seit 2006 fin-
det es jährlich in Kreuzberg statt und bricht ganz gezielt Tabus: 
„Unser Anspruch ist es, einen Raum zu schaffen, um respektvoll 
über Sex zu sprechen“, so Paulita Pappel im SIEGESSÄULE-Ge-
spräch. Pappel hat gerade das Buch „Porno Positiv“ rausgebracht 
(siehe Seite 29). Sie ist Aktivistin, Pornoentrepreneurin (unter 
anderem gründete sie ein Label für hardcore-feministische Gang-
bangfilme), und sie ist Teil des sechsköpfigen PFFB-Kuratoriums, 
zusammen mit Festivalbegründer Jürgen Brüning, Kiki Petersen, 
Constanza Godoy, Manuela Kay und Walter Crasshole.
Den Auftakt macht dieses Jahr der vielfach ausgezeichnete Film 
„Pornomelancholia“ von Manuel Abramovitch. In der Tragikomö-
die geht es um den Sex-Influencer Lalo, der Fotos von seinem 
nackten Körper und selbst gedrehte Pornos für Tausende von Fol-
lower*innen im Netz postet. „Sein Leben wird zu einer digitalen 
Inszenierung, während er in der Realität in einer permanenten 
Melancholie steckt, die ihn aus der Fassung bringt“, so Pappel. 

Neben diesem Eröffnungsfilm gibt es einen 
bunten Mix aus Kurz-, Spiel-, Expertimen-
tal- und Dokumentarfilmen. 

Türkische Pornos aus den 80er-Jahren

Der Schwerpunkt liegt in dieser 18. Ausga-
be des PFFB auf den Ländern Türkei und 
Polen. So hat zum Beispiel das noch neue 
Pornfilmfestival Warschau ein eigenes 
Kurzfilmprogramm kuratiert, zusätzlich 
laufen mehrere weitere polnische Filme. 
Im Rahmen des Türkei-Schwerpunkts wer-
den hierzulande beinahe unbekannte türki-
sche Pornos aus den 80er- und 90er-Jahren 
gezeigt, die man als echte Entdeckungen 
bezeichnen kann. Gerahmt werden sie von 
einem Vortrag des schwulen Künstlers und 
Filmemachers Emre Busse, der im Schwu-
len Museum die Ausstellung „ğ – queere 
Formen migrieren“ kuratiert hat, über die 
LGBTIQ*-Verbindungslinien zwischen der 
Türkei und Deutschland.
Nach langer Zeit werden auch wieder „klas-
sische“ aktuelle, aber dennoch ungewöhnli-
che Mainstream-Pornos gezeigt. Vor allem 
in der erstmals stattfindenden „Long Night 
of Lesbian Sex“ soll ein Crossover zwischen 
„authentisch gezeigtem Sex“, „witzigen Sto-
rys“ sowie „kommerzieller Aufbereitung“ 
gezeigt werden, so das Kurator*innenteam 
zu SIEGESSÄULE.
Der Vorverkauf startet am 1. Oktober. An 
dem Tag wird auch das vollständige Festi-
valprogramm auf der PFFB-Website ver-
öffentlicht. Ein Event, das schon mal vorab 
in den Kalender eingetragen gehört, ist die 
PFFB-Party am Freitag, den 27.10., ab 23:00, 
im Gretchen Club. Außerdem vormerken 
sollte man, dass es eine Festivallounge 
gibt. Dort können immer ab 22:00 alle Mit-
wirkenden, Filmschaffenden und das Pu-
blikum gemeinsam chillen. Diese Lounge 
findet am 24., 25., 26. und 28.10. statt, der 
Eintritt ist frei. Natürlich wieder im un-
vergleichlichen Ficken 3000 (Urbanstraße 
70).                            Nathalia Rodriguez

Foto: Szene aus dem 
Eröffnungsfilm  
„Pornomelancholia“ 
von Manuel 
Abramovitch

18. PORNFILMFESTIVAL BERLIN 

Sexy und grenzenlos
Das Pornfilmfestival Berlin wird volljährig – und legt dieses Jahr einen 
besonderen Fokus auf Filme aus Polen und der Türkei. Außerdem geht 
es um Entwicklungen im aktuellen Mainstream-Bereich
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Adult looks
The Pornfi lmfestival Berlin, the festival for fi lms exploring 
sexuality, returns to cinemas Moviemento and Babylon 
Kreuzberg October 24-29, coming of age in its 18th edition. 
Here’s our round-up of queer highlights, with something for 
just about every taste

The Pornfi lmfestival Berlin isn’t offi cially a queer fes-
tival… it offi cially doesn’t have any orientation. But 
there are still plenty of queer things to catch among 
the 24 feature-length fi lms, seven documentaries, and 
23 short fi lm programs, starting with the opening fi lm.
The festival opens with Manuel Abramovitch’s Por-
nomelancholia, in which infl uencer Lalo (played by 
Lalo Santos) shares his nudes and homemade porn 
videos with his thousands of followers on social media 
platforms, turning his life into a digital production. The 
movie raises questions of where desire goes when life 
becomes a sex show and refl ects on the limits of inti-
macy when everything is done for the gaze of others.
Two queer highlights come out of Eastern Europe: 
documentary LGBT SLO 1984, and Ukrainian exper-
imental shorts Kyiv Porn Horrors: Endless Story 
of Disease. The former, directed by Boris Petkovic, 
explores how Slovenia has become an important cen-
ter for LGBTIQ* activism and queer culture, starting 
with 1984’s Magnus Gay Culture Festival in Ljubljana 
– the fi rst queer fi lm festival in Europe, still happening 
today. Kyiv Porn Horrors from AntiGonna comprises 
13 surrealistic videos that explore the underground so-
ciety of misfi ts from Kyiv. Navigating what AntiGonna 
calls “porn horrors and disease of modern society,” all 
heroes are united by common sadness, sexual perver-
sions and narcotic pseudo-utopia. They are desperate 
perverts who are unhappy with yesterday, therefore, 
today and therefore are not sure about the coming day. 
Also in the mix are two sexually explicit fi lms (among 
several others), 1979’s artful gay porn Le Beau Mec
(photo), directed by Wallace Potts, which until very 
recently was considered lost – then rediscovered in a 

garage in Alabama! Set in 1970s France, the 
protagonist tells his erotic history, from dis-
covering his homosexuality while serving in 
the army, to his life as a civilian and hustler 
on the streets of Paris. Another story about 
discovering one’s sexuality and gender iden-
tity is Joanna Angel’s Casey: A True Story, 
a hardcore autobiographical movie about the 
trans porn star Casey Kisses and her journey 
of becoming herself amidst the hardships, 
stigmas and discriminations of small-town 
America. Meanwhile, Julia Murat’s Regra 
34, starring Sol Miranda, is a Brazilian fi lm 
structured as a series of short episodes. It 
centers on a young law student’s passion 
for defending women in abuse cases. Sex 
and law connect as the movie sheds light on 
the protagonist’s own desires that lead her 
through pleasure and pain, eroticism and vi-
olence.
The Pornfi lmfestivalhas two country- 
focused programs this year: Focus Turkey, 
with short fi lms and a lecture focused on 
the Turkish porn scene, and Focus Poland, 
a short-fi lm program in collaboration with 
the Post Pxrn Festival Warsaw. There are also 
new short fi lm series Eco Porn and Horror 
Porn, and don’t miss special events such as 
the one-off Long Night of Lesbian Sex – 
one ticket only for two lesbian pornos play-
ing side-by-side. 
The festival’s closing fi lm is A mes amours, 
directed by Anoushka, tells the story of act-
ress Elisa and director Samuel, a couple 
deeply in love, enjoying a vacation at their 
home in the south of France. However, when 
sociology student Lola spends a few weeks 
with the couple, she encourages them to 
look beyond their seemingly heterosexual 
and monogamous predilections.
Happy porning!

Francesco Bacci
For full program, online tickets, and dates and 

times, check pornfi lmfestivalberlin.de

18. Pornfi lmfestival 
Berlin, Oct 24-29 | 
Moviemento, Babylon 
Kreuzberg

Pictured: Le Beau 
Mec (1979)
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       51.129
     Berlin Ensemble

 Queeres, urbanes Märch-
en von Jonathan Harvey 
für junge Erwachsene ab 
14 Jahren, Regie: Babett 
Grube.   Queer theater play 
for young people ages 14+ 

17:30 Nollendorfplatz > 
Kieztour Nollendorf-
platz,   Queere Tour durch 
den Nollendorfkiez, 
Mit Margot Schlönzke, 
Jurassica Parka u. a. 
(wechselnd).   Guided tour 
through Schöneberg 

19:00 Dock 11 > EVEREST 
/ Point of Pointe, 
 Tanzperformance, Mit 
Yannis Adoniou, Andrius 
Mulokas und Mina 
Tomic.   Dance performance 

19:30 Friedrichstadt-Palast > 
Falling In Love,   Grand-
Show kuratiert von Jean 
Paul Gaultier  

20:00 Brotfabrik > Queere 
Wochen: PARATAXE 
presentation. Mit Jacek 
Dehnel und Saltanat 
Shoshanova,   Talk und 
Lesung (dt./Engl.), Host-
ed by Martin Jankowski.  
Talk and reading 

20:00 Wabe > Bielfeldts Be-
gegnungen,   Songpoet 
Rainer Bielfeldt trifft den 
Musicalstar Felix Martin  

20:00 BKA-Theater > The 
Cast – die Opernband: 
No Limits,   Opernshow.  
Opera music show 

20:00 TD Berlin > Roaring, 
 Theaterstück über die 
trans* Persönlichkeit 
Mary Frith, von Thomas 
Dekker.   Theatre play 

20:00 Chamäleon > The Mir-
ror,   Moderne Akrobatik, 
Samstags auch 21:30, Mit 
Gravity & Other Myths.  
Modern acrobatics 

20:00 Bar jeder Vernunft > 
Pigor singt. Benedikt 

Theaterstück, mit Char-
lotte Alten, Marianne 
Thies.   Theatre play 

20:00 Chamäleon > The Mir-
ror,   Moderne Akrobatik, 
Samstags auch 21:30, Mit 
Gravity & Other Myths.  
Modern acrobatics 

20:00 BKA-Theater > The 
Cast – die Opernband: 
No Limits,   Opernshow.  
Opera music show 

20:00 TD Berlin > Roaring, 
 Theaterstück über trans* 
Persönlichkeit Mary Frith, 
von Thomas Dekker, 
Thomas Middleton.  
Theatre play 

20:00 Bar jeder Vernunft > 
Pigor singt. Benedikt 
Eichhorn muss be-
gleiten,   Volumen X: 
Willkommen in der 
Zeitgeisterbahn  

20:00 SIEGESSÄULE präsentiert:
English Theatre Berlin 
> Bowie in Berlin,   Ein 
Stück mit Musik, Tanz 

 Kultur 
19:00 Dock 11 > EVEREST 

/ Point of Pointe, 
 Tanzperformance, Mit 
Yannis Adoniou, Andrius 
Mulokas und Mina 
Tomic.   Dance performance 

19:30 Arsenal > Madame 
X – Eine absolute 
Herrscherin (1978), 
 Lesbenklassiker von 
Ulrike Ottinger mit Tabea 
Blumenschein.   Lesbian 
experimental movie 

19:30 Haus der Berliner Fest-
spiele > Steven Cohen: 
Put your heart under 
your feet... and walk!, 
 Tanzsolo – Erstaufführung.  
Dance performance 

19:30 Renaissance Theater > 
Marlene,   Neubesetzung 
mit Sven Ratzke, Johan-
na Asch u. a.   Theatre play 

20:00 SO36 > Female-Fronted 
Is Not A Genre,   Punk & 
HC Festival – Presented 
by SO36 & Coretex, Line-
up Kill Her First, Blood 
Command, The Pill u. a.  

20:00 Brotfabrik > Queere 
Wochen: Der Kaiserin 
neue Kleider – pretty 
privileged,   Feministisches 

und Text über die queere 
Ikone.   Modern play with 
music and dance

20:00 Staatsoper Unter den 
Linden > Don‘t you 
Nomi?,   Stück über Klaus 
Nomi, Mit Nils Wanderer.  
Music theater 

22:00 SIEGESSÄULE präsentiert:
Berliner Ensemble > 
Worx: Insomnia,   Insze-
nierung über den Raum 
der Nacht als mysthischer 
Ort, Regie: Heiki Riipinen.  
Staging about the space of 
the night as a mystical place

 Bars 
19:00 Möbel Olfe > In Transit, 

 Barabend für Trans* & 
Non-Binary, DJ TBA  

19:00 SchwuZ > Pepsi Boston 
Bar: Sing, Spin or 
Sling?,   Karaoke Dark-
room Gameshow, Hosted 
by Gieza Poke  

19:00 Flax > FlaxPlayNight     
19:30 Blond > Sexy-Music-Box, 

Your favorite music by request 
19:30 Tipsy Bear > St. Rip It 

Off: Queer Neo-Burles-
que,   Burlesque Cabaret 
hosted by Lolita VaVoom   

19:30 Junction Bar > Speed 
Dating XXL,   Speed Dating 
für Schwule und Lesben.  
Gay and lesbian dating 

21:00 WOOF Berlin > Hot 
Guys & Spicy Ginger, 
 Bar für Bären & Freunde   

21:00 Grosse Freiheit 114 > 
Latin Party,   Hosted by 
Socha Pütta   

21:00 Hafen > Kings & Queens, 
 DJ elWilke  

 Clubs 

19:00 Roadrunner‘s Paradise 
> The Mondo Klit Rock 
Club,   „Das große Wieder-
sehen“, DJs Karina, DJane 
Cat (Clubsounds, Electro, 
Alltime Favorites).   The cult 
FLINTA* party 

19:00 SchwuZ > Drag Open 
Stage Finale,   Hosted 

 Fr 
 13.10. 

Eichhorn muss be-
gleiten,   Volumen X: 
Willkommen in der 
Zeitgeisterbahn  

20:00 SIEGESSÄULE präsentiert:
English Theatre Berlin 
> Bowie in Berlin,   Ein 
Stück über die queere 
Ikone.   Modern play with 
music and dance

20:00 Pierre Boulez Saal > 
Patti Smith Quartet, 
 Konzert der „Godmother 
of Punk“, Mit Jackson 
Smith, Tony Shanahan 
und Seb Rochford.   Concert 

20:30 Prinz Eisenherz > Pow-
er Bear,   Comic-Lesung, 
Mit Łukasz Majcher.  
Colorful reading 

 Bars 
19:00 SchwuZ > Pepsi Boston 

Bar: Kudur,   Turkish Pop 
Drag Night  

19:30 Blond > Schlager-
Wunschmusik der 80er, 
80s music night 

20:00 Grosse Freiheit 114 > 
Dirty Thursday,   

20:00 Tipsy Bear > Holy Kara-
oke,   Hosted by Jesús     

21:00 WOOF Berlin > Thirsty 
Thursday,   Bar für Bären 
& Freunde     

21:30 Möbel Olfe > Schwu-
lenschubsen,   DJs TBA     

 Clubs 
21:00 SO36 > DJ Graduation 

Party of Q&B Crew, 
 Hosted by Yaso G & That 
fucking Sara, Line-up DJ 
Big ThreaphY, Rales u. a.  

21:00 Monster Ronson‘s Ichi-
ban Karaoke > OnStage 
Karaoke,   Hosted by 
various KCs     

22:00 Säule/Berghain > 
Weeeirdos,   Line-up Ellen 
Allien, nthng, VINVAR, 
WTCHCRFT    

23:00 Wilde Renate > Para-
dise Garage,   DJs TBA 
(House, Disco).   A kinky 
club night for queers 

23:00 Suicide Club > Chantals 
House of Shame,   DJs 
+ Show TBA (Electro, 
House, Minimal).   Chan-
tal‘s infamously lascivious 
weekly party explosion 

 Sex 
12:00 XXL – Berlin, Pornokino 

& Sexshop > Knock 
up@XXL,   „Enjoy the 
difference“, Gay Cruising  

18:00 Club Culture Houze 
> The Hengst,   Gay After-
work Sex & BDSM Party, 
only Gays!  

18:00 Der Boiler > Wohlfühl-
abend,   Gay Sauna mit 
stündlichen Aufgüssen.  
Infusions every hour 

18:00 Quälgeist > TIN + 
Friends,   Playpartyfür 
trans, inter und non-binary  

19:00 Böse Buben > Fuck-Club, 
 Cruisingparty im Dunkeln.  
Cruising in the dark 

21:00 Lab.oratory > Naked 
Sex Party,   Gay Sexparty, 
Einlass bis 23:00.   Entry till 
23:00 

    16.079
   Mondo Klit Rock

by Foxglove & Vivienne 
Lovecraft, Show: Peach 
Fuzz, Miss Ivanka T., Bella 
Troia, Queer Falafel u. a.  

19:00 Monster Ronson‘s Ichi-
ban Karaoke > OnStage 
Karaoke,   Hosted by 
various KCs  

22:00 Panorama Bar/Berghain 
> Live From Earth Klub, 
 Line-up TBA.   All-gender 
electronic dance party 

22:00 Insomnia > Flashback 
Friday,   The Kinky 
90s-00s Party, DJs TBA.  
Queerfriendly fetish event 

22:00 Busche Club > Take Over 
Friday,   DJs TBA (Electro, 
House, Pop, Retro)  

23:00 Connection > Popular, 
 The Queer Friday Club, 
DJs Will Delight, DJ 
Francis (Pop, House).   

23:00 SchwuZ > Sleaze, 
 Hosted by Santana $ex-
machine, DJs Mavin, Tom 
Peters, Marc Miroir u. a. 
(House, Techno, Disco)  

23:59 SO36 > Epicenter Spe-
zial,   Rockparty, DJs Sony 
Straight & Kate Kaputto  

 Sex 

20:00 Club Culture Houze > 
Fist Factory,   Fist-Party 
für Gays.   Men only 

20:00 sinberlin > SMash!, 
 BDSM-Party für LGBTQ*  

20:00 Böse Buben > Sport-
Club,   Sports Dresscode 
mandatory!  

21:00 AHA-Berlin e. V. > Die 
Erotikparty,   Safer Sex 
Party für Männer.   Monthly 
men-only safer sex party 

21:00 Quälgeist > Qriginal, 
 BDSM – men only, 
Dresscode mandatory  

22:00 Triebwerk > Cheap Sex, 
 Gay cruising, Dresscode: 
Underwear, naked  

22:00 Lab.oratory > Friday 
Fuck, 

  Gay Sexparty, Einlass bis 
00:00   

KIEZTOUR.NET

RAINER BIELFELDT TRIFFT
FELIX MARTIN
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SIEGESSÄULE TERMINE & DATEN 2024

08/27

ZAHLUNGSBEDINGUNGEN
Die Rechnungsstellung erfolgt zum Erstvertriebstag. 
Anzeigenrechnungen sind sofort rein netto fällig. 
Bankverbindung: 
Berliner Sparkasse 
IBAN: DE 22 1005 0000 0190 0947 29 
BIC: BELADEBEXXX

Stornoregelung: Anzeigenaufträge sind bis 2 Wochen vor 
Anzeigenschluss kostenlos stornierbar. Danach werden bis zum 
Anzeigenschluss bei Stornierung einer beauftragten Anzeige 50 % 
des vereinbarten Anzeigenpreises fällig. Nach Anzeigenschluss 
wird in jedem Fall der volle Anzeigenpreis fällig. Abschlussrabatte 
werden bei Stornierung einer Anzeige an die tatsächlich 
abgenommene Menge angepasst, eventuell noch ausstehende 
Zahlungen für bereits erschienene Anzeigen nachbelastet. 
 
Bei der Buchung von Online-Formaten gilt als Anzeigenschluss der 
Tag, der 14 Tage vor Beginn des Buchungszeitraums liegt. 

*Die Erstvertriebstage für 2024 können sich noch geringfügig ändern.

?

Ausgabe Anzeigenschluss Druckunterlagenschluss Erstvertriebstag*

02/24 10.01.2024 12.01.2024 29.01.2024

03/24 09.02.2024 13.02.2024 27.02.2024

04/24 06.03.2024 12.03.2024 26.03.2024

05/24 04.04.2024 10.04.2024 26.04.2024

06/24 08.05.2024 13.05.2024 29.05.2024

07/24 11.06.2024 14.06.2024 26.06.2024

08/24 10.07.2024 12.07.2024 29.07.2024

09/24 09.08.2024 13.08.2024 28.08.2024

10/24 06.09.2024 11.09.2024 26.09.2024

11/24 09.10.2024 14.10.2024 29.10.2024

12/24 08.11.2024 12.11.2024 27.11.2024

01/25 09.12.2024 11.12.2024 27.12.2024



L.MAG

• Druckauflage: 12.000

• Copypreis: 4,90 Euro

• Erscheinungsweise: Zweimonatlich

• Vertrieb: - Im ausgewählten Zeitschriften- und vor allem Bahnhofsbuchhandel

 - Im Abo

• E-Paper und Readly: Ca. 2.000 Unique User pro Ausgabe

• Social Media: 25.200 Facebook-Fans und über 15.000 Follower auf Instagram 

• Reichweite online: ca. 160.000 Page Impressions im Monat
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Wir sind LESBISCH, FEMINISTISCH und QUEER – und das schon seit 2003 !

L.MAG setzt sich seit über 20 Jahren für lesbische Sichtbarkeit und feministische 
Themen abseits des Mainstreams ein, wodurch wir eine enge Verbindung zu 
unseren Leser*innen und der Community aufgebaut haben.  
Wir verfolgen einen professionellen journalistischen Ansatz und stehen dennoch 
mit ganz viel Herzblut für unser Anliegen ein.  
 
Im Heft zeigen wir lesbische Solidarität und berichten über Aktivist*innen aus aller 
Welt. Lesbische Kultur und Geschichte stellen wir in den Mittelpunkt und widmen 
uns aktuellen queeren Debatten. 
 
Seit vielen Jahren haben wir deshalb eine treue, interessierte und engagierte 
Leser*innenschaft. 
 
Setzen Sie ein Zeichen für lesbische Sichtbarkeit und eine offene demo-
kratische Gesellschaft!



L.MAG ANZEIGENFORMATE & PREISE

1/1 Seite 1/2 hoch 1/2 quer 1/3 hoch

Satzsp.: 190 x 260 mm
*Anschn.: 210 x 297 mm

Satzsp.: 93 x 260 mm
*Anschn.: 102 x 297 mm 

Satzsp.: 190 x 127 mm
kein Anschnitt möglich

Satzsp.: 60 x 260 mm
*Anschn.: 70 x 297 mm

3.900 Euro 1.950 Euro 1.950 Euro 1.300 Euro
 

1/3 quer 1/4 hoch 1/4 quer 1/4 Eck                    

Satzsp.: 185 x 82 mm
*Anschn.: 210 x 97 mm

Satzsp.: 45 x 260 mm
*Anschn.:  55 x 297 mm

Satzsp.: 190 x 61 mm
*Anschn.: 210 x 71 mm

Satzsp.: 93 x 127 mm

920 Euro 970 Euro 970 Euro 970 Euro

1/1 Seite 1/2 hoch 1/2 quer 1/3 hoch

Satzsp.: 185 x 255 mm
*Anschn.: 210 x 280 mm

Satzsp.: 90 x 255 mm
*Anschn.: 100 x 280 mm 

Satzsp.: 185 x 125 mm
*Anschn.: 210 x 140 mm

Satzsp.: 58 x 255 mm
*Anschn.: 68,5 x 280 mm

2.420 Euro 1.320 Euro 1.320 Euro 920 Euro
 

1/1 Seite 1/2 hoch 1/2 quer 1/3 hoch

Satzsp.: 190 x 260 mm
*Anschn.: 210 x 297 mm

Satzsp.: 93 x 260 mm
*Anschn.: 102 x 297 mm 

Satzsp.: 190 x 127 mm
kein Anschnitt möglich

Satzsp.: 60 x 260 mm
*Anschn.: 70 x 297 mm

3.900 Euro 1.950 Euro 1.950 Euro 1.300 Euro
 

1/3 quer 1/4 hoch 1/4 quer 1/4 Eck                    

Satzsp.: 190 x 83 mm
*Anschn.: 210 x 96 mm

Satzsp.: 42,5 x 255 mm
*Anschn.: 52,5 x 280 mm

Satzsp.: 185 x 60 mm
*Anschn.: 210 x 75 mm

Satzsp.: 90 x 125 mm

1.300 Euro 690 Euro 690 Euro 690 Euro

Satzsp.: 45 x 127 mm
oder:    93 x 61 mm

480 Euro

Satzsp.: 45 x 61 mm
oder:    93 x 29 mm

240 Euro

1/8 hoch/quer 1/16 hoch/quer

*Alle Anschnittformate zzgl. 3 mm Beschnittzugabe umlaufend

• Erstellung der Anzeige

• Zwei Korrekturschleifen inkl.

• Keine Freigabe offener Dateien

• Nutzung nur in Medien  
 der Special Media SDL GmbH

GRAFIK-SERVICE

AUF DEN ANZEIGENPREIS
20%+

EXTRAS
Beilagen 100 Euro | 1000 Exemplare
Beiklebung 120 Euro | 1000 Exemplare
Beiheftung 140 Euro | 1000 Exemplare

UMSCHLAGSEITEN
U2 / U3    2.790 Euro
U4     3.020 Euro

RABATTE
Ab 3 Anz. pro Jahr: 15 % Nachlass
Ab 6 Anz. pro Jahr: 20 % Nachlass
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IHRE REISEMARKTANZEIGE

L.MAG SONDERFORMATE MARKTPLATZ & REISEMARKT

WIR GESTALTEN

Marktplatz A*

35 x 48 mm

95 Euro

Marktplatz C*

35 x 102 mm

175 Euro

Marktplatz B*

74 x 48 mm

175 Euro

Marktplatz D*

74 x 102 mm

275 Euro

MARKTPLATZFORMATE

REISEMARKTFORMAT

45 x 61 mm

120 Euro

Reisemarkt- 
format

Logo

Überschrift 
Text 
 
 
Abspann

• Logo (PDF, PNG, JPG)

• Überschrift

• Text (Informationen)

• Abspann (Kontakt, Adresse)

• max. 250 Zeichen  
 (Leerzeichen inkl.)

*Alle Marktplatzformate bitte ohne Beschnittzugabe anlegen
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Reisemarkt-
format

C

B

A

D

WWW.SELFDELVE.COM

SWEETS FOR 
MY HONEY

harnesse. strap-on’s.
handmade in berlin.

www.petradossantos.com



*Die Erstvertriebstage für 2024 können sich noch geringfügig ändern.

TECHNISCHE DATEN
Dateiformate: JPG, TIFF oder PDF 
(mit eingebetteten Schriften und Bildern)

Druckverfahren: Rollenoffset,  
Farben nach Euroskala / CMYK / coated

Auflösung: 300 dpi

Rasterung: 70er-Raster ?

L.MAG TERMINE & DATEN 2024

Ausgabe Anzeigenschluss Druckunterlagenschluss Erstvertriebstag*

02/24 30.01.2024 06.02.2024 23.02.2024

03/24 02.04.2024 09.04.2024 26.04.2024

04/24 03.06.2024 11.06.2024 28.06.2024

05/24 06.08.2024 13.08.2024 30.08.2024

06/24 01.10.2024 08.10.2024 25.10.2024

01/25 25.11.2024 03.12.2024 20.12.2024
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ZAHLUNGSBEDINGUNGEN
Die Rechnungsstellung erfolgt zum Erstvertriebstag. 
Anzeigenrechnungen sind sofort rein netto fällig. 
Bankverbindung: 
Berliner Sparkasse 
IBAN: DE 22 1005 0000 0190 0947 29 
BIC: BELADEBEXXX

Stornoregelung: Anzeigenaufträge sind bis 2 Wochen vor 
Anzeigenschluss kostenlos stornierbar. Danach werden bis zum 
Anzeigenschluss bei Stornierung einer beauftragten Anzeige 50 % 
des vereinbarten Anzeigenpreises fällig. Nach Anzeigenschluss 
wird in jedem Fall der volle Anzeigenpreis fällig. Abschlussrabatte 
werden bei Stornierung einer Anzeige an die tatsächlich 
abgenommene Menge angepasst, eventuell noch ausstehende 
Zahlungen für bereits erschienene Anzeigen nachbelastet. 
 
Bei der Buchung von Online-Formaten gilt als Anzeigenschluss der 
Tag, der 14 Tage vor Beginn des Buchungszeitraums liegt. 



SIEGESSÄULE KOMPASS

• Druckauflage: 30.000 jährlich

• Erscheinungsweise: Halbjährlich

• Vertrieb: Frei ausliegend an über 300 Auslagestellen in Berlin

• Zielgruppe: LGBTIQ*-Community Berlin

• Sprache: Deutsch

SIEGESSÄULE Kompass – Queer. Divers. Überzeugend. 
Das einzige Branchenbuch für die LGBTIQ*-Community in Berlin! 
 
Mit Rubriken zu allen relevanten Bereichen des Alltagslebens ist er bei der Suche nach kompe-
tenten Dienstleister*innen, die sich explizit als LGBTIQ*-freundlich positionieren, ein etabliertes 
Nachschlagewerk für die Community. 
Daneben bietet das Branchenbuch auch einen redaktionellen Teil mit Beiträgen zu aktuellen 
Trends, Unternehmensvorstellungen und Ausgehtipps. 
Die attraktiven Werbemöglichkeiten im SIEGESSÄULE Kompass umfassen Formatanzeigen und 
Brancheneinträge, PR-Texte sowie Online-Listings.

IHRE VORTEILE:
 

• Einziges Branchenbuch für LGBTIQ* in Berlin  

• Langlebiger Werbeträger (erscheint halbjährlich) 

• Kaufkräftige und konsumfreudige Zielgruppe 

• Seit über 20 Jahren etabliert, glaubwürdig und qualitativ hochwertig 

• Attraktive Werbemöglichkeiten Print und Online 
13/27

NEUER ONLINE-AUFTRITT

SEIT MAI 2023
KOMPASS.LGBT • Integration in die SIEGESSÄULE-Plattform

• Verbesserte Sichtbarkeit und Auffindbarkeit 

• Neue Werbeformate

• Attraktive Darstellung der Texteinträge



1/1 Seite 1/2 hoch 1/2 quer 1/3 hoch

Satzsp.: 190 x 260 mm
*Anschn.: 210 x 297 mm

Satzsp.: 93 x 260 mm
*Anschn.: 102 x 297 mm 

Satzsp.: 190 x 127 mm
kein Anschnitt möglich

Satzsp.: 60 x 260 mm
*Anschn.: 70 x 297 mm

3.900 Euro 1.950 Euro 1.950 Euro 1.300 Euro
 

1/3 quer/Eck 1/4 hoch 1/4 quer 1/4 Eck                    

quer: 133 x 57 mm
Eck:  88 x 89,5 mm

Satzsp.: 45 x 260 mm
*Anschn.:  55 x 297 mm

Satzsp.: 190 x 61 mm
*Anschn.: 210 x 71 mm

Satzsp.: 93 x 127 mm

660 Euro 970 Euro 970 Euro 970 Euro

KOMPASS ANZEIGENFORMATE, PREISE & TERMINE

1/1 Seite 1/2 quer 4/9 Eck 1/3 hoch

Satzsp.: 133 x 179 mm
*Anschn.: 147 x 225 mm

Satzsp.: 133 x 90 mm Satzsp.: 88 x 118 mm Satzsp.: 43 x 179 mm

1.650 Euro 890 Euro 840 Euro 660 Euro
 

1/1 Seite 1/2 hoch 1/2 quer 1/3 hoch

Satzsp.: 190 x 260 mm
*Anschn.: 210 x 297 mm

Satzsp.: 93 x 260 mm
*Anschn.: 102 x 297 mm 

Satzsp.: 190 x 127 mm
kein Anschnitt möglich

Satzsp.: 60 x 260 mm
*Anschn.: 70 x 297 mm

3.900 Euro 1.950 Euro 1.950 Euro 1.300 Euro
 

1/3 quer 2/9 quer/hoch 1/9 quer/hoch 1/18 quer                    

Satzsp.: 190 x 83 mm
*Anschn.: 210 x 96 mm

quer: 88 x 57 mm
hoch: 43 x 118 mm

quer: 88 x 25 mm
hoch: 43 x 57 mm

quer: 43 x 25 mm

1.300 Euro 460 Euro 270 Euro 190 Euro

Satzsp.: 45 x 127 mm
oder:    93 x 61 mm

480 Euro

Satzsp.: 45 x 61 mm
oder:    93 x 29 mm

240 Euro

1/8 hoch/quer 1/16 hoch/quer

*Alle Anschnittformate zzgl. 3 mm Beschnittzugabe umlaufend 
**Die Erstvertriebstage für 2024 können sich noch geringfügig ändern.

UMSCHLAGSEITEN
U2 / U3           1.750 Euro
U4            1.950 Euro

SONDERFORMAT: PR-DARSTELLUNG
Interview mit Fototermin:            buchbar ab 1/2 Seite + 25 % Aufschlag

RABATTE
Jahresbuchung (Belegung beider Kompass-Ausgaben):              10 % Nachlass

BRANCHENEINTRAG
Firmeninform. ca. 250 Zeichen:         110 Euro
Farbige Hervorhebung des Eintrags:     50 Euro

Ausgabe Anzeigenschluss Druckunterlagenschluss Erstvertriebstag**

01/24 25.04.2024 30.04.2024 29.05.2024
02/24 25.10.2024 01.11.2024 27.11.2024

TERMINE

BEI ANZEIGENBUCHUNGGRATISBRANCHENEINTRAG

• Erstellung der Anzeige
• Zwei Korrekturschleifen inkl.
• Keine Freigabe offener Dateien
• Nutzung nur in Medien  
 der Special Media SDL GmbH

GRAFIK-SERVICE

AUF DEN ANZEIGENPREIS
20%+
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15/25

KOMPASS PREMIUMEINTRAG

Der digitale Kompass ist optimal auf Online-Bedürfnisse zugeschnitten: 

• Zielgenaue und einfache Suchfunktion innerhalb  
 des Branchen buchs, um ein bestmögliches Suchergebnis  
 zu gewährleisten

• Optimierung Ihres Premiumeintrags für Suchmaschinen (SEO):  
 Das bedeutet, Ihr Angebot wird bei Google treffgenau gefunden

• Zeitgemäßes und ansprechendes „Look & Feel“ mit wichtigen  
 Features: Logoeinbindung, Selbstdarstellung mittels Text,  
 Bildern, Video, Verlinkung ihrer Social Media Kanäle etc.

• „Tags“, um Ihre Schwerpunkte hervorzuheben und zielführende  
 Suchergebnisse zu liefern

• Sie möchten Ihre Wunschfarben (CI) verwenden? Kein Problem,  
 wir bieten Ihnen einen individuell angepassten digitalen Auftritt

• Praktische Zusatzfunktion: „Wir stellen ein!“, um auf aktuelle  
 Stellenangebote aufmerksam zu machen

• Wählen Sie die Option „Wir unterstützen SIEGESSÄULE“, um  
 zu unterstreichen, dass Ihnen eine diverse Welt ein wirkliches  
 Herzensanliegen ist

• Einbindung ins digitale Universum von SIEGESSÄULE

PREMIUMEINTRAG IN SUCHERGEBNISSEN

PREMIUMEINTRAG GEÖFFNET

365 TAGE

750€
WIR STELLEN ALLES ONLINE!



SIEGESSÄULE GAY GUIDE

• Druckauflage: 50.000 jährlich

• Erscheinungsweise: Dreimal im Jahr

• Vertrieb: Frei ausliegend an über 300 touristischen und  

 queeren Hotspots in Berlin

• Zielgruppe: LGBTIQ*-Tourist*innen

• Sprache: Englisch

IHRE VORTEILE:
 

• Einzige LGBTIQ*-Touristenmap Berlins  

• Kaufkräftige und konsumfreudige Zielgruppe  

• Attraktive Werbemöglichkeiten: Anzeigen, Texteinträge und  

 Markierungen auf der Karte 

• Auslage in der Community und vielen Hotels der pink pillow Berlin Collection - 

 dem gay friendly Hotelverbund Berlins

Als Stadtführer verschafft der SIEGESSÄULE Gay Guide einen  
idealen Überblick über das queere Berlin. 

Neben einem übersichtlichen Stadt- und dem BVG-Netzplan enthält  
er Informationen über die wichtigsten Community- und  
Kulturangebote sowie Events der Stadt und hat damit einen  
hohen Nutzwert.
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GAY & LESBIAN HOTSPOTS IN BERLIN

    
 BERLIN
GAY

SIE
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GAY GUIDE ANZEIGENFORMATE, PREISE & TERMINE

**Alle Anschnittformate zzgl. 3 mm Beschnittzugabe umlaufend 
***Die Erstvertriebstage für 2024 können sich noch geringfügig ändern.

*RABATTE
Jahresbuchung (drei Ausgaben):                                               30 % Nachlass

TEXTEINTRAG
Locationinformationen, ca. 120 Zeichen:                                             120 Euro

Ausgabe Anzeigenschluss Druckunterlagenschluss Erstvertriebstag***

01/24 Frühling 01.03.2024 06.03.2024 26.03.2024
02/24 Pride 30.05.2024 03.06.2024 26.06.2024
03/24 Herbst 27.09.2024 02.10.2024 29.10.2024

TERMINE

Dateiformate: JPG, TIFF oder PDF (mit eingebetteten Schriften und Bildern) 

Druckverfahren: Rollenoffset, Farben nach Euroskala / CMYK / coated 

Auflösung: 300 dpi / Rasterung: 70er-Raster
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• Erstellung der Anzeige
• Zwei Korrekturschleifen inkl.
• Keine Freigabe offener Dateien
• Nutzung nur in Medien  
 der Special Media SDL GmbH

GRAFIK-SERVICE

AUF DEN ANZEIGENPREIS
20%+

BEI ANZEIGENBUCHUNGKOSTENFREI

1/3 Seite1/1 SeiteU4 1/2 Seite

Satzsp.: 75 x 65 mmSatzsp.: 75 x 200 mm**Anschn.: 85 x 210 mm Satzsp.: 75 x 98 mm

680 / 476* Euro1.900 / 1.330* Euro2.250 Euro 960 / 672* Euro

1/6 quer1/6 hoch

Satzsp.: 75 x 30 mmSatzsp.: 36 x 65 mm

390 / 273* Euro390 / 273* Euro



SDL-Channel – die Websites des Special Media Verlags 
SIEGESSAEULE.de, L-Mag.de, kompass.lgbt und Place2Be.Berlin

• Vier LGBTIQ*- Online-Plattformen mit insgesamt 500.000 Impressions im Monat

• 150.000 Visits im Monat

• Starke Verwurzelung in der LGBTIQ*-Community 

• Außergewöhnlich hohe Response- und Klickraten, wenn Kampagnen auf  
 LGBTIQ*-Zielgruppe zugeschnitten sind

• Integrierte Online-Advertorials (werden von Werbeblockern nicht ausgefiltert)

• Sehr kaufkräftige, gebildete und treue User 

• Werbemöglichkeiten: Banner, Advertorials und Premium Listing

Queer-Channel – Größtes deutschsprachiges  
LGBTIQ*-Online-Werbenetzwerk 

• 200 Millionen Impressions im Monat

• 3 Millionen Visits im Monat 

• Sehr kaufkräftige, gebildete und treue User

• Zielgruppe: LGBTIQ* im deutschsprachigen Raum

• Werbemöglichkeiten: Banner und Advertorials auf  
 Websites und Apps, Anzeigen in Newslettern,  
 Social Media 
• In Kooperation mit Netzdenker

• queer.de

• dbna.de

• GRINDR APP

• spartacus.de

• siegessaeule.de

• HORNET APP

• L-Mag.de

• inqueery.de

• slamr.de

• queerpride.de

Alles neu! 
 
Seit März 2020 ist unsere neue Plattform SIEGESSAEULE.de online!
Sie ist Website und App in einem.

SIEGESSAEULE.de wird zukünftig über den journalistischen  
Content hinaus alles bieten, was die Berliner  
LGBTIQ*-Community sowie queere Berlin-Tourist*innen  
brauchen, um sich in Berlin zurechtzufinden. Von der  
Stellenanzeige mit Diversity-Faktor über alle wichtigen Events  
bis zum Ticketkauf für den abendlichen Theaterbesuch.

Unsere neue Website ist optimiert für den mobilen Gebrauch per Smartphone!

WEBSITES & APPS

QUEER-CHANNEL

ÜBER 30
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ONLINE-WERBUNG
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ONLINE-BANNER

Leaderboard 
Desktop-Version

Medium Rectangle 
Mobil-Version

Medium Rectangle 
Desktop-Version

Mobil-Format 
Mobil-Version 

Guter, zielgruppenrelevanter Content ist das beste Umfeld für werbewirksame Online-Kampagnen. Deshalb sind unsere Klickraten überdurchschnittlich.
Erreichen Sie mit Ihrer Bannerkampagne beste Werte: Wir optimieren Ihre gebuchten Motive automatisch per Ad-Server in Hinblick auf die bestmögliche 
Klickrate. Besonders gute Erfolge erzielen Bannerkampagnen mit auf die LGBTIQ*-Zielgruppe zugeschnittenen Werbemotiven!



*Preis pro 1.000 Einblendungen (TKP) 
auf dem SDL-Channel oder Queer-Channel

ONLINE-BANNER FORMATE

bei Print- und Online-Kampagnen
KOMBI-RABATT

Werbemittel bitte per E-Mail 2 Werktage vor Kampagnenstart anliefern. 
Dateiformate: JPG, GIF, PNG 
Dateigröße: bis maximal 100 KB

TECHNISCHE HINWEISE

EINZELFORMATE MOBIL DESKTOP
Leaderboard — 

Skyscraper — 

Medium Rectangle  

Medium Rectangle Small  —
Mobile Format  —
Ad Bundle (Kombination aller Formate)  

Leaderboard
728 x 90 px
15 Euro*

Leaderboard

728 x 180 px
15 Euro*

Medium Rectangle

300 x 250 px
15 Euro*

Medium Rectangle 
Small

300 x 100 px
15 Euro*

Mobile Format 320 x 50 px
15 Euro*

Skyscraper

120 x 600 px
15 Euro*

Skyscraper

160 x 600 px
15 Euro*

SONDERFORMAT: ONLINE-ADVERTORIAL
Teaser auf Startseite + Microsite:    950 Euro pauschal für 4 Wochen
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PLACE2BE.BERLIN ERHÄLTLICH!L-MAG.DE UND

ONLINE-ADVERTORIAL
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AUF SIEGESSAEULE.DE,

Ihr Advertorial wird zwei Wochen permanent  
als Teaser auf der Startseite von siegessaeule.de 
angezeigt. Danach rutscht es in unseren „Themen-
bereich“. Während der gesamten Laufzeit wird es 
von Werbeblockern nicht ausgefiltert. 
 
Reichweite des Teasers: ca. 35.000 Pls/Monat 

4 WOCHEN

950€
WIR STELLEN ALLES ONLINE!

Wie funktioniert es? 
 
Bitte liefern Sie uns bis eine Woche vor Start  
folgende Inhalte: 

• Dachzeile

• Titel

• Teaserbild (Querformat: 3000 x 2000 px) 

• 2-3 weitere Bilder (PNG oder JPG in 72 dpi)

• Text (bis zu 2.500 Zeichen inkl. Leerzeichen)

• Logo

• ggf. YouTube-Link mit Trailer/Teaser o. Ä.

STARTSEITE BEISPIEL ADVERTORIAL (MICROPAGE)



PREMIUM LISTING

Ganz Berlin? Queer Berlin!

Als wichtiger queerer Ort Berlins und/oder Auslage-
stelle der SIEGESSÄULE werden Sie  
mit einem Basiseintrag automatisch auf unserer 
neuen Map gelistet. 

Mit einem Upgrade auf das Premium Listing 
können Sie eigenen Content in Ihre Locationbe-
schreibung einbinden und werden auch ohne 
Auslagestelle zu sein in unsere SIEGESSÄULE-Map 
und den Stadtplan der queeren Tourismusplattform 
Place2Be.Berlin aufgenommen.

• Text (mit Informationen zum aktuellen Programm,  

zur Happy Hour, zu Sonderangeboten etc.)

• Verlinkung (zum Ticketkauf, Infotelefon etc.)

• Video 

• Social Media und Öffnungszeiten

• Weitere Bilder (Galerie) 

BASISEINTRAG PREMIUM LISTING

PREMIUM LISTING

600€
FÜR EIN GESAMTES JAHR
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43.000



Ihre gebuchte Instagram Story wird als Bild (JPG, 
PNG) oder Video (mp4, unter 30 sek) direkt 
über das SIEGESSÄULE- oder L.Mag-Profil online 
gestellt und ist so 24 h in der Storyline für alle 
Follower sichtbar.  
Queer-relevanter Content ist für eine Buchung 
zwingend erforderlich.

SOCIAL MEDIA INSTAGRAM STORY

100€
DIREKTE VERBINDUNG ZUR COMMUNITY

Wie funktioniert es? 
 
Bitte liefern Sie uns bis eine Woche vor Start  
folgende Inhalte: 

• Motiv (Hochformat: 1080 x 1920 px)

• Tag (Markierung eines Instagram Profils)

• Hashtag

• Text (ca. 70 Zeichen inkl. Leerzeichen)

• Link (Website, Ticketshop oder ähnliches)

• Terminvorschlag
Teilen Sie uns Ihren Wunschtermin zur 
Abstimmung mit unserer Social Media-Abteilung mit. 

Unsere Instagram Profile: siegessaeule_magazin,  
lmag_magazin und place2be.berlin

SIEGESSÄULE PROFIL UND STORYLINE BEISPIEL INSTAGRAM STORY

PLACE2BE.BERLIN ERHÄLTLICH
FÜR SIEGESSÄULE, L-MAG UND
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EVENTS

Der CSD ist eine der größten Berliner LGBTIQ*-Veranstaltungen im Jahr, 
das Highlight der Prideweek und ein echter Publikumsmagnet! Auf der 
großen Demonstration vom Kurfürstendamm über das schwul-lesbische 
Berliner Zentrum, den Nollendorfplatz, bis hin zum Brandenburger Tor 
feiern Hunderttausende und treten für Gleichberechtigung und eine offene 
und vielfältige Gesellschaft ein. Dies ist das ideale Umfeld, sich als Unter-
nehmen sowohl der Community vorzustellen als auch der Öffentlichkeit 
die eigene offene und diverse Unternehmenskultur zu präsentieren. 

Das Lesbisch-Schwule Stadtfest ist weltweit das größte LGBTIQ*-Straßenfest 
und einzigartig in der Vielfalt der vertretenen Vereine, Unternehmen und 
Besucher*innen. An über 400 Ständen stellen sich Projekte und Unternehmen 
der Community sowie LGBTIQ*-freundliche Unternehmen der Öffentlichkeit 
vor. Auf fünf Bühnen begeistern an beiden Veranstaltungstagen verschiedene 
hochkarätige Kulturdarbietungen sowie unterhaltsame wie informativ-politische 
Talkrunden. Ob mit einem eigenen Stand, Flyern, Bannerwerbung oder einer 
anderen Präsenz, das Fest bietet zahlreiche Möglichkeiten einer gelungenen 
Unternehmensvorstellung.

CHRISTOPHER STREET DAY

BIS ZU 1 MILLION BESUCHER*INNEN LESBISCH-SCHWULES-STADTFEST

BIS ZU EINER HALBEN MILLION BESUCHER*INNEN

Zielgruppe: LGBTIQ*, Tourist*innen, Berliner*innen
Veranstaltungsrhythmus: 1 x jährlich, am 4. Samstag im Juli

Zielgruppe: LGBTIQ*, Berliner*innen, Tourist*innen 
Veranstaltungsrhythmus: 1 x jährlich, 2 Tage, am 3. Wochenende im Juli
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MATTHIAS SCHWANAU

030 - 23 55 39-16

matthias.schwanau@
siegessaeule.de

HOLGER MELZOW

030 - 44 22 105

siegessaeule@ 
additiv.li 

LEA NAROSKA

030 - 23 55 39-17

lea.naroska@ 
siegessaeule.de

IHRE ANSPRECHPARTNER*INNEN

MICHAEL SCHEITLE

030 - 23 55 39-24

michael.scheitle@
siegessaeule.de

DEMETRIUS LAKAKIS

030 - 23 55 39-14

demetrius.lakakis@
siegessaeule.de
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Rechnungsstellung: 
Die Rechnungsstellung erfolgt zum Erstvertriebstag.  
Anzeigenrechnungen sind sofort rein netto fällig.
Bankverbindung: 
Berliner Sparkasse 
IBAN: DE 22 1005 0000 0190 0947 29 
BIC: BELADEBEXXX

Stornoregelung: 
Anzeigenaufträge sind bis 2 Wochen vor Anzeigenschluss 
kostenlos stornierbar. Danach werden bis zum  
Anzeigenschluss bei Stornierung einer beauftragten Anzeige 
50 % des vereinbarten Anzeigenpreises fällig.  
Nach Anzeigenschluss wird in jedem Fall der volle Anzeigenpreis 
fällig. Abschlussrabatte werden bei Stornierung einer  
Anzeige an die tatsächlich abgenommene Menge angepasst, 
eventuell noch ausstehende Zahlungen für bereits  
erschienene Anzeigen nachbelastet. 
 
Bei der Buchung von Online-Formaten gilt als Anzeigenschluss 
der Tag, der 14 Tage vor Beginn des Buchungszeitraums liegt. 



ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
MEDIADATEN 2024

PRINT & ONLINE
1. Anzeigenauftrag im Sinne der nachfolgenden allgemeinen Ges-
chäftsbedingungen ist der Vertrag über die Veröffentlichung zum Zwe-
cke der Werbung einer oder mehrerer Anzeigen eines Werbetreibenden 
in einer Druckschrift. Online-Werbeaufträge sind Verträge über die 
entsprechende Veröffentlichung von Anzeigen auf Internetpräsenzen 
sowie auf mobilen Applikationen.
2. Anzeigenaufträge sind im Zweifel innerhalb eines Jahres nach Ge-
schäftsabschluss abzuwickeln. Ist im Rahmen eines Abschlusses das 
Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag in-
nerhalb eines Jahres nach Erscheinen der ersten Anzeige abzuwickeln, 
sofern die erste Anzeige innerhalb der in Satz 1 genannten Frist ab-
gerufen oder veröffentlicht wird. Online-Werbeaufträge bedürfen der 
genauen Angabe der Laufzeit.
3. Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu 
vertreten hat, so hat der Auftraggeber oder die Auftraggeberin, unbe-
schadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unterschied zwischen 
dem gewährten und dem der tatsächlichen Abnahme entsprechenden 
Nachlass dem Verlag zu erstatten. Die Erstattung entfällt, wenn die 
Nichterfüllung auf höherer Gewalt im Risikobereich des Verlages be-
ruht.
4. Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die erklärtermaßen 
ausschließlich in bestimmten Nummern, bestimmten Ausgaben oder 
an bestimmten Plätzen der Druckschrift veröffentlicht werden sollen, 
müssen so rechtzeitig beim Verlag eingehen, dass dem Auftraggeber 
oder der Auftraggeberin noch vor Anzeigenschluss mitgeteilt werden 
kann, wenn der Auftrag auf diese Weise nicht auszuführen ist. Rubri-
zierte Anzeigen werden in der jeweiligen Rubrik abgedruckt, ohne dass 
dies der ausdrücklichen Vereinbarung bedarf. Um die Veröffentlichung der 
Online-Werbeaufträge zu gewährleisten, muss der Kunde oder die Kundin 
die Anzeige in einwandfreier elektronischer und grafischer Qualität min-
destens einen Werktag vor der geplanten Veröffentlichung dem Verlag zur 
Verfügung stellen.
5. Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als 
Anzeige erkennbar sind, werden als solche vom Verlag mit dem Wort 
„Anzeige“ deutlich kenntlich gemacht.
6. Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge und Online-Werbe-
aufträge – auch einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses – und 
Beilagenaufträge wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen 
Form nach einheitlichen, sachlich gerechtfertigten Grundsätzen des 
Verlages abzulehnen, wenn der Inhalt gegen Gesetze oder behördliche 
Bestimmungen verstößt oder deren Veröffentlichung für den Verlag 
unzumutbar ist. Dies gilt auch für Aufträge, die bei Geschäftsstellen, 
Annahmestellen oder Vertretern und Vertreterinnen aufgegeben 
werden. Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach Vorlage eines 
Musters der Beilage und deren Billigung bindend. Beilagen, die durch 
Format oder Aufmachung beim Leser oder der Leserin den Eindruck 
eines Bestandteils der Zeitung oder Zeitschrift erwecken, werden nicht 
angenommen. Beilagen mit Fremdanzeigen werden nur nach entspre-
chender Prüfung angenommen. Die Ablehnung eines Auftrages wird 
dem Auftraggeber oder der Auftraggeberin unverzüglich mitgeteilt.
7. Für die rechtzeitige Lieferung einwandfreier Druckunterlagen oder 
Beilagen oder Online-Anzeigen ist der Auftraggeber oder die Auftrag-
geberin verantwortlich. Für erkennbar ungeeignete oder beschädigte 

Druckunterlagen oder Online-Anzeigen fordert der Verlag unverzüg-
lich Ersatz. Der Verlag gewährleistet die für den belegten Titel übliche 
Druckqualität im Rahmen der durch die Druckunterlagen gegebenen 
Möglichkeiten sowie eine den technischen Standards entsprechende 
Verfügbarkeit des digitalen Angebots samt der Online-Werbeaufträ-
ge.
8. Der Auftraggeber oder die Auftraggeberin hat bei ganz oder 
teilweisem unleserlichem, unrichtigem oder bei unvollständigem 
Abdruck der Anzeige oder Veröffentlichung der Online-Anzeige 
Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine einwandfreie Ersatz-
anzeige, aber nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck der Anzeige 
beeinträchtigt wurde. Lässt der Verlag eine ihm hierfür gestellte 
angemessene Frist verstreichen oder ist die Ersatzanzeige erneut 
nicht einwandfrei, so hat der Auftraggeber oder die Auftraggeberin 
ein Recht auf Zahlungsminderung oder Rückgängigmachung des 
Auftrags. Schadensansprüche aus positiver Forderungsverletzung, 
Verschulden bei Vertragsabschluss und unerlaubter Handlung sind 
– auch bei telefonischer Auftragserteilung – ausgeschlossen. Scha-
densersatzansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung und Verzug 
sind beschränkt auf Ersatz des vorhersehbaren Schadens und auf das 
für die entsprechende Anzeige oder Beilage oder Online-Anzeige zu 
zahlende Entgelt. Dies gilt nicht für Vorsatz oder grobe Fahrlässig-
keit des Verlags, seiner gesetzlichen Vertreter oder Vertreterinnen 
oder seiner Erfüllungsgehilfen. Eine Haftung des Verlages wegen des 
Fehlens zugesicherter Eigenschaften bleibt unberührt. Im kaufmänni-
schen Geschäftsverkehr haftet der Verlag darüber hinaus auch nicht 
für grobe Fahrlässigkeit von Erfüllungsgehilfen, die nicht leitende 
Angestellte sind, in den übrigen Fällen ist gegenüber Kaufleuten die 
Haftung für grobe Fahrlässigkeit dem Umfang nach auf den voraus-
sehbaren Schaden bis zur Höhe des betreffenden Anzeigenentgelts 
beschränkt. Reklamationen müssen – außer bei nicht offensichtlichen 
Mängeln – innerhalb von vier Wochen nach Zugang von Rechnung 
und Beleg geltend gemacht werden.
9. Probeabzüge von Druckunterlagen werden nur auf ausdrücklichen 
Wunsch geliefert. Der Auftraggeber oder die Auftraggeberin trägt die 
Verantwortung für die Richtigkeit der zurückgesandten Probeabzüge. 
Sendet dieser oder diese den Ihm oder Ihr rechtzeitig übermittelten 
Probeabzug nicht fristgemäß zurück, so gilt die Genehmigung zum 
Druck als erteilt.
10. Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die 
nach Art der Anzeige übliche, tatsächliche Abdruckhöhe der Berech-
nung zugrunde gelegt.
11. Die Rechnung für Anzeigenaufträge oder Online-Werbeaufträge 
ist innerhalb der aus der Preisliste ersichtlichen Frist zu bezahlen, 
sofern nicht im einzelnen Fall eine kürzere Zahlungsfrist oder Vor-
auszahlung vereinbart ist. Etwaige Nachlässe für vorzeitige Zahlung 
werden nach der Preisliste gewährt.
12. Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen in Höhe von 
1% über dem jeweils gültigen Diskontsatz der Deutschen Bundes-
bank sowie die Einziehungskosten berechnet. Der Verlag kann bei 
Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufenden Auftrages bis 
zur Bezahlung zurückstellen und für die restlichen Anzeigen Voraus-
zahlung verlangen. Bei Konkursen oder Zwangsvergleichen entfällt 

jeglicher Nachlass. Bei Vorliegen eines wichtigen Grundes ist der Ver-
lag berechtigt, auch während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses 
oder eines Online-Werbeauftrages das Erscheinen weiterer Anzeigen 
ohne Rücksicht auf ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der 
Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich offenstehender 
Rechnungsbeträge abhängig zu machen, ohne dass hieraus dem Auf-
traggeber oder der Auftraggeberin irgendwelche Ansprüche gegen den 
Verlag erwachsen.
13. Der Verlag liefert mit der Rechnung eine Belegnummer. Kann ein 
Beleg nicht mehr beschafft werden, so tritt an seine Stelle eine rechtsver-
bindliche Aufnahmebescheinigung des Verlages.
14. Kosten für erhebliche Änderungen ursprünglich vereinbarter Aus-
führungen und für Lieferungen bestellter Druckstöcke, Matern und 
Zeichnungen hat der Auftraggeber oder die Auftraggeberin zu bezahlen.
15. Aus einer Auflagenminderung kann nur dann ein Anspruch auf 
Preisminderung hergeleitet werden, wenn im Gesamtdurchschnitt des 
mit der ersten Anzeige beginnenden Insertionsjahres die in der Preislis-
te oder auf andere Weise zugesicherte durchschnittliche Auflage oder – 
wenn eine Auflage nicht zugesichert ist – die durchschnittlich verkaufte 
Auflage des vergangenen Kalenderjahres um 20 v. H. unterschritten 
wird. Darüber hinaus sind etwaige Preisminderungs- und Schadens-
ersatzansprüche ausgeschlossen, wenn der Verlag dem Auftraggeber 
oder der Auftraggeberin von dem Absinken der Auflage so rechtzeitig 
Kenntnis gegeben hat, dass dieser vor Erscheinen der Anzeige vom Ver-
trag zurücktreten konnte.
16. Erfüllungsort und Gerichtsstand für beide Teile ist, soweit das Ge-
setz zwingend nichts anderes vorsieht, der Sitz des Verlages.
Zusätzliche Geschäftsbedingungen des Verlages
a) Die in der Anzeigenpreisliste bezeichneten Nachlässe werden nur 
für die innerhalb eines Jahres in einer Druckschrift erscheinenden An-
zeigen eines Werbungstreibenden gewährt. Die Frist beginnt mit dem 
Erscheinen der ersten Anzeige.
b) Der Werbungstreibende hat rückwirkenden Anspruch auf den sei-
ner tatsächlichen Abnahme von Anzeigen innerhalb Jahresfrist ent-
sprechenden Nachlass, wenn er zu Beginn der Frist einen Auftrag 
abgeschlossen hat, der aufgrund der Preisliste zu einem Nachlass 
von vornherein berechtigt.
c) Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht 
zu vertreten hat, so hat der Auftraggeber oder die Auftraggeberin, 
unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unterschied 
zwischen dem gewährten und dem der tatsächlichen Abnahme ent-
sprechenden Nachlass dem Verlag zurückzuvergüten.
d) Eine Änderung der Anzeigenpreisliste gilt ab Inkrafttreten auch für 
laufende Aufträge.
e) Im Fall höherer Gewalt erlischt jede Verpflichtung des Verlages 
auf Erfüllung von Aufträgen und Leistung von Schadenersatz. Ins-
besondere wird auch kein Schadenersatz für nicht veröffentlichte 
oder nicht rechtzeitig veröffentlichte Anzeigen geleistet. Bei Be-
triebsstörungen oder Eingriffen durch höhere Gewalt, z. B. Streik, 
Beschlagnahme und dergleichen, hat der Verlag Anspruch auf 
volle Bezahlung der veröffentlichten Anzeigen, wenn die Auf-
träge mit 80 % der zugesicherten Druckauflage erfüllt sind.  

f) Die Pflicht der Aufbewahrung von Druckunterlagen oder Online-An-
zeigen endet einen Monat nach Erscheinen der jeweiligen Anzeige oder 
dem Ende der Laufzeit der Online-Anzeige, sofern nicht schriftlich eine 
andere Vereinbarung getroffen worden ist.
g) Die Übersendung von mehr als zwei Farbvorlagen, die nicht termin-
gerechte Lieferung der Druckunterlagen und der Wunsch nach einer von 
der Vorlage abweichenden Druckwiedergabe können Auswirkungen auf 
Platzierung und Druckqualität verursachen und schließen spätere Rekla-
mationen aus. Der Verlag muss sich die Berechnung entstehender Mehr-
kosten vorbehalten.
h) Die Urheberrechte an den vom Verlag kostenlos oder gegen Entwurfs-
kostenbeteiligung erstellten Anzeigenentwürfen und Texten, Signets und 
dergleichen bleiben beim Verlag. Die Anzeigenentwürfe und Texte, Signets 
und dergleichen dürfen nur für die Insertion in Print- und Online-Medien 
des Special Media SDL Verlages verwendet werden. Bei Zuwiderhandlung 
werden die üblichen und angemessenen Kosten für einen grafischen Ent-
wurf (Texte) in Rechnung gestellt.
i) Mündliche Vereinbarungen, Bedingungen und Fristen müssen schriftlich 
durch den Verlag bestätigt werden.
j) Reklamationen beim Mehrfachauftrag von Anzeigenaufträgen müssen 
bis zum Anzeigenschluss der auf die beanstandete Ausgabe folgenden 
Ausgabe geltend gemacht werden, bei einer Einzelanzeige innerhalb von 
vierzehn Tagen nach Rechnungserhalt.  Bei Online-Werbeaufträgen muss 
die Reklamation sofort nach Veröffentlichung der Anzeige erfolgen.
k) Anzeigen, die sich in Bild, Text oder Aufmachung auf das Verlagsobjekt 
oder eine Internetpräsenz des Verlages beziehen, kann der Verlag in der 
Regel nicht aufnehmen.
l) Der Auftraggeber oder die Auftraggeberin von Anzeigenaufträgen und 
Online-Werbeaufträgen haftet dem Verlag für Schäden, die diesem durch 
Ansprüche Dritter aufgrund presserechtlicher, urheberrechtlicher oder 
sonstiger gesetzlicher oder sonstiger Vorschriften (z. B. durch Abdruck 
einer Gegendarstellung) entstehen.
m) Zu Beginn einer neuen Geschäftsverbindung behält der Verlag sich vor, 
Vorauszahlung bis zum Anzeigenschluss zu verlangen.
n) Farbausschluss kann nicht zugesagt werden.
o) Befindet sich der Auftraggeber oder die Auftraggeberin im Zahlungsverzug, 
kann der fällige Betrag durch einen Kassierer eingezogen werden (Inkasso). Ab 
Zahlungsverzug gehen Mahnschreiben und Inkassokosten zu Lasten des Auf-
traggebers. Als vereinbart gilt: 1. Mahnschreiben 10 €, 2. Mahnschreiben 20 € 
p) Bei Zahlungsverzug ist der Verlag berechtigt, ohne Nachfristsetzung vom 
Vertrag zurückzutreten.
q) Bei fernmündlich aufgegebenen Bestellungen und Änderungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung für die Richtigkeit der Wiedergabe.
r) Sind etwaige Mängel bei den Druckunterlagen nicht sofort erkennbar, 
sondern werden dieselben erst beim Druckvorgang deutlich, so hat der 
Werbungstreibende bei ungenügendem Abdruck keine Ansprüche.
Sollten eine oder mehrere der Vertragsbedingungen durch gesetzliche Re-
gelungen außer Kraft gesetzt werden, so gelten die entsprechenden, 
vom Gesetzgeber ersatzweise erlassenen Bestimmungen entspre-
chend. Das Vertragsverhältnis als solches bleibt davon unbetroffen 
bestehen.



Special Media SDL GmbH
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10969 Berlin


